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Wer auf eine 70-jährige Unternehmens-
geschichte zurückblickt, der schaut auf 
den Kern seines Wirkens. Und den fi nden 
wir bei den Menschen, denen wir in 
unseren zahlreichen Häusern ein Zu-
hause bieten. Es gilt noch genau so wie 
im Jahr 1947: Wohnen im Oberallgäu 
muss bezahlbar sein. Dafür engagieren 
wir uns mit ganzem Herzen.
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http://www.aww-oa.de
http://www.autohaus-sonthofen.de


Wohnen beim Schlossbauer
Spatenstich ist erfolgt

Die Sonne lachte zusammen mit den künf-
tigen Käufern, den Verantwortlichen des 
SWW und den Vertretern aus der Kommu-
nalpolitik. Gemeinsam freuten sich alle 
über den erfolgten Spatenstich an der 
neuen Wohnanlage „Beim Schlossbauer“ 
bei der Metzlerstraße. 18 Reihenhäuser, 
22 Eigentumswohnungen und acht neue 
Mietwohnungen entstehen in den nächs-
ten zwei Jahren auf dem Areal unterhalb 
der Burgruine Fluhenstein. 

Sonthofens Bürgermeister Wilhelm be-
tonte in seinem Grußwort, welch großen 
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Stellenwert diese Bebauung für Sont-
hofen hat. In der Kreisstadt wird dringend 
attraktiver Wohnraum benötigt. „Wohnen 
beim Schlossbauer“ ist für ihn ein wichti-
ger Baustein, um einen Teil der Nachfrage 
in den nächsten Jahren zu befriedigen. 

Für Martin Kaiser, Geschäftsführer des 
SWW, findet die lange Zeit der Vorplanung 
nun ein gutes Ende. Im September 2013 
haben bereits die ersten Gespräche mit 
den damaligen Eigentümern stattgefun-
den. Zwischenzeitlich mussten noch einige 
bauordnungsrechtliche Hürden genommen 
werden, um dann zu einem Kompromiss 
zu finden, der jetzt allen Vorschriften und 
Ansprüchen genügt. Sein besonderer Dank 
gilt neben den Beteiligten in der Verwal-

tung dem Eigentümer des Nachbargrund-
stücks, der Firma Kast. Auch Landrat Anton 
Klotz würdigte die Bemühungen des SWW, 
die im 70. Jahr ihres Bestehens sind. Das 
SWW stellt sich, so Klotz, der Verantwor-
tung, bezahlbaren Wohnraum für eine 
breite Bevölkerung anzubieten. 

Das SWW rechnet mit Gesamtkosten für die 
Wohnanlage „Beim Schlossbauer“ in Höhe 
von ca. 14 Millionen Euro. Geplant ist, dass 
die ersten Bewohner 2018 einziehen wer-
den und bis Juli 2019 alles bezugsfertig 
sein wird. Zum Spatenstich waren schon 50 
Prozent der Wohnungen und Reihenhäu-
ser reserviert. Weitere Informationen zum 
Projekt gibt es auf der Internetseite des 
SWW unter www.sww-oa.de/schlossbauer.

Neuer Imageprospekt mit
Vermieterverzeichnis für Sonthofen

Nachdem die Alpsee-Grünten-Tourismus 
GmbH das gedruckte Vermieterverzeich-
nis für die Region Alpsee-Grünten nicht 
mehr auflegt, beabsichtigt der Verein  
Tourismus Sonthofen e.V. – vormals Ver-
kehrsverein Sonthofen – für seine Mitglie-
der im Stadtgebiet und den Ortsteilen von 
Sonthofen einen neuen Imageprospekt 
von Sonthofen mit einem anhängenden 
Vermieterverzeichnis aufzulegen, sofern 
seitens der Vermieter dies gewünscht ist 
und auch durch angemessene Beteiligung 
in Form eines Inserates in diesem Heft 
unterstützt wird. 

Aus dem Rathaus

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Martin Kaiser (Geschäftsführer des SWW) und Anton Klotz (Landrat 
des Landkreises Oberallgäu) präsentieren das Baugebiet
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Filialisten und kulinarischen Angeboten. 
Als erste Maßnahme werden zum 1. Mai 
2017 die Kernöffnungszeiten der Geschäf-
te ausgeweitet: Von Montag bis Freitag 
durchgehend bis 18.00 Uhr und samstags 
bis 16.00 Uhr im Bereich der Fußgänger-
zone sowie von Montag bis Freitag durch-
gehend bis 18.00 Uhr und samstags bis 
mindestens 14.00 Uhr in den außerhalb 
liegenden Geschäften. Des Weiteren wird 
es in der gesamten Fußgängerzone kos-
tenloses WLAN geben. 

Für die eigens dafür geplante Werbe- 
kampagne „Sie im Zentrum Ihrer Wünsche“ 
werden nun Selbstporträts – sogenannte 
Selfies – von Besuchern der Innenstadt 
gesucht. Die für die Kampagne ausge- 

wählten Selbstporträts werden dem Urhe-
ber mit einem 50 Euro-Einkaufsgutschein 
der ASS e.V. vergütet. Auf den Selfies muss 
im Hintergrund die Innenstadt zu sehen  
sein. Die Bilder können auf der Internet-
seite alpenstadt.info/selfie hochgeladen 
werden. 

Aus dem Rathaus

Tourismus Sonthofen e.V. erachtet es als 
notwendig, ein derartiges Werbemittel 
für die Vermieter in unserer Stadt aufzu-
legen. Diese Informationen gibt es auch im  
Internet auf der Seite www.sonthofen.
de. Ein großer Teil der Feriengäste, die 
an einem Urlaub in unserer Region inte-
ressiert sind, möchte sich über das Kul-
tur- und Freizeitangebot in unserer Stadt 
informieren – auch ohne Internet. Der 
Tourismusverein will mit dieser Gäste-
information nicht in Konkurrenz mit der 
Alpsee-Grünten-Tourismus GmbH treten. 
Beabsichtigt ist, das Profil von Sonthofen 
für unsere Gäste zu schärfen. 

Vorgesehen ist, dass der Prospekt zum 
Beginn der Wintersaison 2017/2018 er-
scheint. Die Tourist-Info Sonthofen be-
grüßt und unterstützt das Vorhaben des 
Tourismusvereins. Um die Anliegen und 
Wünsche der Vermieter sowie den Auf-
lagenbedarf für den geplanten Prospekt 
kennenzulernen, veranstalten Tourist-Info 
und Tourismusverein gemeinsam einen 
Vermietertreff am Mittwoch, dem 10. Mai 
um 19.30 Uhr im Gasthof Traube, Sont-
hofen.

Einkaufsgutscheine 
für Selfies 

Die Kreis- und Alpenstadt Sonthofen will 
ihre Innenstadt noch stärker nach den 
Wünschen der Besucher gestalten. Den aus 
einer Gäste- und Bürgerbefragung hervor-
gehenden Optimierungswünschen werde 
man nun schnellstmöglich nachkommen. 
Grundsätzlich schätzen die Besucher die 
Fußgängerzone mit dem dort ansässigen 
Mix aus inhabergeführten Geschäften,  

Verkehrsbeeinträchtigungen
Ausbau Anbindung Mittagstraße

Die Stadt Sonthofen mit dem Landkreis 
Oberallgäu erneuert die Anbindung der 
Mittagstraße an die Illerstraße (Kreisstra-
ße OA 5). Die Einmündung in die Illerstra-
ße ist durch den zunehmenden Verkehr 
an die Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit 
angelangt. Der Umbau erfolgt durch Ein-
bau einer Linksabbiegespur in der Iller-
straße von Blaichach kommend und durch 
Installation einer Lichtsignalanlage, die 
mit der folgenden Lichtsignalanlage an 
der Albert-Schweitzer-Straße als „grüne 
Welle“ gekoppelt wird. Die Baumaßnahme 
wird voraussichtlich bis Ende Mai dauern. 

Im Mai sind folgende Arbeiten geplant: 

1. Fahrspur Richtung Blaichach und Geh-
weg Nord inkl. Einmündung Mittagstraße 
02.05. bis ca. 02.06. 2017, Einbahnver-
kehr Richtung Sonthofen inkl. Bereich 

http://www.schreinerei-himmelsbach.com
http://www.biomassehof.de
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Tankstelle bis Serra-Kreuzung, Vollsper-
rung der Einmündung Mittagstraße, Um-
leitung über Hochgratstraße (02.05. bis 
ca. 17.05.2017)

2. Vollsperrung für Deckenbau – gesamter 
Bereich, Termin ist noch nicht bekannt –  
je nach Baufortschritt und Witterung  
evtl. 25.05. bis 27.05.2017, weitere Infos 
folgen.

Sonthofen feiert 
am 15. Juli Stadtfest

Das Stadtfestgremium weist darauf hin, 
dass ab 2. Mai die Bewerbung für die Zu-
lassung zum Sonthofer Stadtfest 2017 am 
15. Juli möglich ist. Bewerbungen sind 
möglich bis zum 14. Juni. Spätere Be-
werbungen können aus organisatorischen 
Gründen nicht mehr berücksichtigt wer-
den! Bewerben für das Stadtfest können 
sich allerdings nur Vereine, karitative und 
soziale Einrichtungen und Gastronomiebe-
triebe aus Sonthofen. Alle Bewerbungen 
werden vom Stadtfestgremium (Vertreter 
der Stadtratsfraktionen und der Verwal-
tung) gesichtet, von diesem wird auch 
über eine Zulassung entschieden. Die 
Standplätze der Bewerber werden eben-
falls vom Stadtfestgremium zugewiesen. 

Bewerbungsunterlagen

Bewerbungsbögen sind ab 2. Mai im Rat-
haus (Fachbereich Sport/Veranstaltungen, 
2. Stock, Zimmer C4, oder per E-Mail:  

melanie.bader@sonthofen.de) erhältlich, 
können aber auch direkt im Internet (www.
stadtfest-sonthofen.de) herunter geladen 
werden. Umfassende Informationen über 
das Sonthofer Stadtfest (Bühnenprogram-
me, Kinderangebote etc.) werden ebenfalls 
zeitgerecht im Internet veröffentlicht. 

Ferienbetreuung
Pfingstferien am Biberhof

In den kommenden Pfingstferien wird  
wieder eine Ferienbetreuung durch die  
Montessori-Schule angeboten. Interes- 
sierte Eltern können sich direkt an  
die Montessori-Schule Sonthofen (Tel.: 
08321/6076222 oder sekretariat@ 
montessori-sonthofen.de) wenden. Die 
Teilnahme ist nur nach rechtzeitiger  
Anmeldung möglich. Gestartet wird ab  
7 Kindern. Die Betreuungszeit ist jeweils  
von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr. 

Wer hat am 17.05. Geburtstag?
Geburtstagsaktion auf vier Rädern

Auch im Mai haben Sonthofer Geburts-
tagskinder die Chance auf ein Wochenende 
mit einem der städtischen Elektroautos. 
Die beiden ungleichen Zwillinge namens 
Zoe und Twizy fahren klimafreundlich mit 
Ökostrom und konnten im Rahmen eines 
Programms der Nationalen Klimaschutz-
initiative angeschafft werden. Die Teil-

nahmebedingungen sind einfach: Wer am 
17. Mai seinen mindestens 18. Geburtstag 
feiert, kann mit einer E-Mail an andreas. 
repper@sonthofen.de oder einer Nach-
richt ans Klimaschutzbüro der Stadt Sont-
hofen (Tel. 08321/615-306) teilnehmen. 
Einsendeschluss ist der 14. Mai, anschlie-
ßend werden die Gewinner ausgelost und 
benachrichtigt. 

Öffnungszeiten
der Tourist-Info Altstädten
(bis 2. Juni 2017)

Montag	 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr 

Ab Beginn der Pfingstferien (3. 
Juni 2017) reguläre Öffnungs-
zeiten, nähere Informationen 
unter www.sonthofen.de.

info

info

Am 25. März 2017 feierte Monika 
Mai ihr 25-jähriges Dienstjubilä-
um bei der Stadt Sonthofen. Als 
Raumreinigerin in der Volksschule 
Sonthofen-Rieden sorgt Frau Mai 
seit 25 Jahren für Sauberkeit und 
Ordnung. 

Zum Dienstjubiläum gratulier-
ten (v.li.n.re.): 1. Bürgermeister 
Christian Wilhelm, Jubilarin 
Monika Mai, Katja Rigamonti 
(Personalratsvorsitzende), Manu- 
ela Kerschnitzki (Leiterin Fach-
bereich Personal) und Franz 
Friedberger (Leiter Fachbereich 
Gebäudemanagement).

http://www.kletterzentrum-sonthofen.de
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Sitzungstermine
Mai 2017

Alle Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen 
gewöhnlich um 18.30 Uhr. Die Tagesord-
nungen der Sitzungen werden rechtzeitig 
in der öffentlichen Presse und auch als 
Aushang in und am Rathaus bekannt ge-
geben. Informationen zu den Sitzungen 
finden Sie auch im Internet unter www.
stadt-sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/
sitzungskalender. 

Die Bürgersprechstunde von Herrn Rotter 
(MdL) findet am Montag, dem 22.05.2017 
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im ehemali-
gen Standesamt im Erdgeschoss des Rat-
hauses statt. Die Landkreissprechstunde 
des Blinden- und Sehbehindertenbundes 
e.V. mit Herrn Weichenmeier entfällt im 
Mai. 

Jahreshauptversammlung 
des Verkehrsvereins Altstädten 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung 
fanden Neuwahlen statt. Folgende Än-
derungen gab es in der Vorstandschaft 
des Verkehrsvereins: Als 1. Vorstand 
neu gewählt wurde Daniela Hartmann, 
als 2. Vorsitzender Ludwig Wolf und als 
Schriftführerin Gabriela Lindenthal. Aus 
der Vorstandschaft ausgeschieden ist die 
bisherige Schriftführerin Ilse Schneider, 
bei der sich der Verein für die geleistete 
Arbeit recht herzlich bedankt. 

Kurze Zeit sah es so aus, als stünde der 
Verein vor der Auflösung. Es wird immer 

schwieriger, Personen zu finden, die den 
Zeitaufwand auf sich nehmen und Ver-
antwortung übernehmen, um Vereine zu 
führen. 

Der Verkehrsverein Altstädten besteht 
nun seit mehr als 130 Jahren und küm-
mert sich um vielfältige Aufgaben. Hier 
einige Beispiele: Gästeehrungen, Erstellen 
von Bahnfahrplänen, eigene Homepage 
für die Vermieter pflegen und betreuen, 
Blumenschmuck in den Orten, Wander- 
wege, Zusammenarbeit mit der Tourist- 
Info, Zusammenarbeit mit der Alpsee 
Grünten Tourismus GmbH durch den  
Fachbeirat und vieles mehr. 

Auch zukünftig wird der Verkehrsverein 
eng mit der Stadt Sonthofen zusammen-
arbeiten, um verschiedene Dinge, die mit 
dem Tourismus in Verbindung stehen,  
voranzubringen. In der Vergangenheit  
waren dies z.B. die Freizeitanlage in Alt-
städten, Langlaufloipen, Wanderwege, 
Winterwanderwege, Wanderkarte oder aber 
auch die Mitarbeit im Innenmarketing.

Touristische Eckpfeiler 2017
Viele Infos beim Gastgeberabend 

Ende März lud die Tourist-Info Sonthofen 
zu einem Gastgeberabend in die Baumit 
Arena ein. Fachbereichsleiter Alf Laumann 
informierte die zahlreichen Besucher ganz 
aktuell über die neuesten Tourismuszah-
len. Er freute sich, positive Zahlen sowohl 
bei den Übernachtungen (+ 2,1 %) als 
auch bei den Gästeankünften (+ 6,3 %) 
vorzustellen und bedankte sich bei dieser 
Gelegenheit für die hervorragende Arbeit 
und das Engagement der Gastgeber. 

Des Weiteren berichtete Laumann über 
den Sachstand der Dreharbeiten des 
neuen Sonthofen-Imagefilmes. Dieser 
soll im Sommer abgedreht sein und un-
ter anderem auf der Homepage und der 
Facebook Seite von Sonthofen sowie auf 
der Plattform „You-Tube“ präsentiert wer-
den. Im Ausblick auf aktuelle Neuerungen 
präsentierte der TI-Leiter die ersten Ter-
mine zur Einführung des elektronischen 
Meldescheins. So werden Ende April die 
Zugangsdaten mit Gebrauchshinweisen an 
alle Gastgeber verschickt. Eine persönliche 
Vorstellung des neuen Meldesystems er-
folgt dann am 3. Mai im Haus Oberallgäu. 

Einen breiten Raum nahm das Thema „Rad-
stadt“ ein, das der Stadtrat mittlerweile 
auf den Weg gebracht hat. Neben den 
Schwerpunkten dieses Projektes machte 
Alf Laumann besonders auf die Vorteile 
einer Zertifizierung der Vermieterbetriebe 
durch den ADFC aufmerksam und warb für 
eine rege Teilnahme. Um den Einstieg in 
dieses weitere Zertifizierungssystem zu 
erleichtern, bietet die Stadt Sonthofen 
den ersten 20 Gastgebern an, die Auf-
nahmegebühr für die Zertifizierung von 
123,- Euro bzw. 82,- Euro (Privatvermie-
ter) zu übernehmen. Als externer Refe-
rent wurde ein Fachmann aus der Praxis, 
Wilhelm Zettl, Gastgeber aus Rieden am 
Forggensee im Ostallgäu, eingeladen. Der 
Titel seines Vortrages lautete: „Wie wichtig 
ist die Spezialisierung der Gastgeber auf 
dem Tourismusmarkt?“ Ein Thema, das in 
Sonthofen mit dem Focus auf den „Rad-
tourismus“ sehr wichtig werden könnte. 

Des Weiteren berichtete Laumann über die 
Planung des „Tourismus Sonthofen e.V.“, 
einen neuen Image- bzw. Unterkunftspro-
spekt für die Stadt Sonthofen zu erstellen, 
was bei den Vermietern auf großes Echo 
stieß. 

Am Ende der Veranstaltung wies Laumann 
die Gastgeber darauf hin, dass der Wirt-
schaftsausschuss dem Stadtrat empfohlen 
hat, einen Tourismusbeirat zu installieren. 
Dieser Beirat ist dann ein Bindeglied zwi-
schen Stadtrat und Gastgebern/touristi-
schen Leistungsträgern und ein wichtiges 
beratendes Gremium für alle Tourismus-
angelegenheiten. Nach der Vermieterver-
sammlung wurde in einer interessanten 
Führung durch die Baumit Arena über das 
sportliche Angebot und die Erlebnisgast-
ronomie informiert. 

04.05.2017, 18.30 Uhr	
Bau- und Umweltausschuss

09.05.2017, 18.30 Uhr	
Sozial-, Kultur- und 
Sportausschuss

16.05.2017, 18.30 Uhr	
Werkausschuss

23.05.2017, 18.30 Uhr	
Stadtrat

30.05.2017, 18.30 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss

(v.li.n.re.:) Fachbereichsleiter Tourismus Alf Lau-
mann gratuliert der neuen Vorstandschaft: 1. Vor-
stand Daniela Hartmann, Schriftführerin Gabriela 
Lindenthal und 2. Vorstand Ludwig Wolf
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Tourismusbericht 
für das Jahr 2016

Alf Laumann, Fachbereichsleiter Touris-
mus, berichtete im Wirtschaftsausschuss 
der Stadt Sonthofen über die positive Tou-
rismusbilanz (siehe Tabelle).

Hauptgründe waren: die positiven Tou-
rismuszahlen in den ersten drei Monaten 
2016 (+ 5,1 % ÜN) – in fast allen Unter-
kunftsarten wurden zum Teil deutliche Zu-
wachsraten verzeichnet – und der starke 
Sommer. Bei den Gasthöfen und Pensionen 
waren die Zugangsraten zweistellig! Der 
Campingplatz „Illercamping“ konnte Zu-
wachsraten um 50,75 % (bei den ÜN) und 
155,23 % (bei den GA) erzielen. Rückgän-
ge mussten im Marktsegment  „Vermietung 
Zweitwohnung“, bei den Privatvermietern 
sowie bei der Großhotellerie hingenom-
men werden. Diese Zahlen beeinträchtig-
ten die positive Tourismusbilanz deutlich. 

Im Sommerhalbjahr 2016 (Mai bis Okto-
ber) kamen insgesamt 47.410 Urlaubsgäs-
te nach Sonthofen, das entspricht etwa 
61,43 % der Gesamt-Gästezahl. Starke 
Rückgänge verzeichneten die Monate Juni, 

November und Dezember. Hauptgrund des 
Rückgangs im Juni 2016 waren die Über-
schwemmungskatastrophen in Bayern und 
Deutschland. 

Die Bettenzahl ging wie bereits wie in den 
letzten Jahren um 76 Betten zurück auf 
3.010 Betten. Die Bettenauslastung nahm 
erfreulicherweise wieder zu und liegt bei 
knapp 31 %. Die durchschnittliche Auf-
enthaltsdauer der Gäste in Sonthofen und 
seinen Dörfern reduzierte sich auf 4,26 
Tage gegenüber 4,4 Tagen im Jahr 2015. 
Der Altersdurchschnitt der Gäste stieg 
geringfügig an und lag im Jahr 2016 bei 
45,22 Jahren. 

Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung
Freitag, 12. Mai 2017 (9 - 12 Uhr)

Blaue Papiertonne
20. KW (15.05. – 17.05.2017)

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche (Mittwoch, 
nur am 04.05. Donnerstag)

Restmüllcontainer 
Leerung Mittwoch teils 14-tägig 
im Wechsel mit Restmüll (nur am 
04.05. Donnerstag)

Biotonne
ungerade Kalenderwoche Mittwoch
(14-tägig)

Wertstoffhof Sonthofen
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße am Abfuhr-
tag ab 7.00 Uhr zur Leerung bereit! Mehr 
unter: www.zak-kempten.de/abfuhrtermine

info

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.allianz-bernhard.de
http://www.ssh-secure.de
http://www.elektro-hummler.de


Autowaschen auf unbefestigten priva-
ten Grundstücksflächen: Verboten! 
In diesen Fällen muss damit gerechnet 
werden, dass verschmutztes Waschwasser 
in Oberflächengewässer oder in das Grund-
wasser gelangt. Solche Einleitungen sind 
nicht durch den Gemeingebrauch gemäß 
Wasserrecht gedeckt und erfordern da-
her einer Genehmigung durch die Untere 
Wasserbehörde. Zuwiderhandlungen sind 
Ordnungswidrigkeiten gemäß Landeswas-
sergesetz und erfüllen darüber hinaus das 
Tatbestandsmerkmal des § 324 StGB (Ver-
unreinigung eines Gewässers). 

Einzige Ausnahme: Autowaschen auf 
Privatgrund mit geeignetem Abscheider 
In diesem Fall dürfen Abwässer, die über 
befestigte Flächen mit Abscheidevorrich-

tung ins gemeindliche Kanalnetz gelangen, 
eingeleitet werden, da die entsprechenden 
Fremdstoffe vorher ausgeschieden werden. 

Verstöße sind kein Kavaliersdelikt oder 
Bagatelle! 
Das Landratsamt macht darauf aufmerk-
sam, dass Verstöße als Ordnungswidrig-
keit bzw. bei möglicher Gewässerverun-
reinigung sogar als Straftat gelten und 
entsprechend geahndet werden können. 
Es bittet deshalb alle Bürger, die Gewässer 
zu schützen, indem zur Autowäsche nur 
Autowaschanlagen bzw. -plätze benutzt 
werden. 

Rückfragen sind an das Sachgebiet Natur-
schutz und Wasserrecht, E-Mail: wasser-
recht@lra-oa-bayern.de, zu richten.

Blick vom Kalvarienberg
Zeit für die Solaroffensive

Wenn man den Blick vom Kalvarienberg 
aus über die Stadt schweifen lässt, ist gut 
zu erkennen: Solaranlagen auf Sonthofer 
Dächern sind noch keine Selbstverständ-
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Informationen 
zum Thema Autowaschen

Das Landratsamt Oberallgäu informiert: 
Das Waschen von Fahrzeugen und Fahr-
zeugteilen ist auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen nicht zulässig. Auf 
anderen Grundstücken dürfen Fahrzeuge 
und Fahrzeugteile nur gewaschen werden, 
wenn sichergestellt ist, dass die Abwässer 
nicht versickern und über eine Vorbehand-
lungsanlage in das Abwassernetz einge-
leitet werden. 

Aktivitäten des  
Bürgertreffs Zahnrad

Treffpunkt Haus Oberallgäu

Beratung „Rund ums Älterwerden“
an jedem 2. Dienstag 
im Monat um 15.00 Uhr 
Info unter: 08321/6601-22

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15.00 bis 16.15 Uhr 
Info unter: 08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Dienstag von 8.30 bis 10.30 
Uhr, Info unter: 08327/930281

Reisen mit Frau Erhard
Nach Vereinbarung
Info unter: 08321/3816 

Gesprächskreis
„Philosophie und Alltag“
Alle 14 Tage; immer montags 
um 18.30 Uhr. Info unter: 
08321/83016

Treffpunkt am Rathaus
Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 bis 17.00
Info unter 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus

„Zum Löwen“
Karten spielen
jeden Mittwoch um 14.00
Info unter: 08321/7886180

lichkeit. Die derzeit ca. 500 Solaranlagen 
decken weniger als 5 Prozent des Ver-
brauchs an Wärme und Strom im Stadt-
gebiet ab. Wer die warme Frühlingssonne 
spürt und den Eindruck hat, da müsste 
doch mehr möglich sein, erhält durch die 
Stadt Sonthofen kostenlose Unterstützung 
auf dem Weg zur persönlichen „Solar- 
offensive“. 

Kostenloses Einstiegspaket

Im Klimaschutzbüro (klimaschutz@sont-
hofen.de, Tel. 08321/615-306) bekommen 
Sie Ihren Zugang zum Sonthofer Dachso-
larkataster und können einen Termin zum 
Solarcheck Ihres Hauses vereinbaren. 
Dabei erfahren Sie nicht nur, für welchen 

info

Stolze Gewinner
des Sonthofer Jahresspiels vom 
März 2017

(v.li.n.re.:) Alexander Tröndle aus 
Sonthofen, Mayrose Monty aus 
Oberstdorf, Coleta Gitterle aus 
Sonthofen und Herr Herz, der für 
seine Frau Nurgül den 50,- Euro-
Gutschein in Empfang nahm. Auch 
die kommenden Monate gilt für 
alle, die in Sonthofen für 50,- Euro 
oder mehr einkaufen und ihre Ge-
winnkarte einschicken bzw. abge-
ben, dass sie die Chance wahren, 
50,- Euro in Form eines Einkaufs-
gutscheins zurückzugewinnen.

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

http://www.rz-net.de
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Jubilare 
im März 2017

103 Jahre alt wurde Thekla Bauer 

90. Geburtstag feierten Doris 
Hofmann, Ruth Behr und Paul 
Stark

Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
hatten Helga und Franz Socher 
sowie Ute und Emil Ehms 

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
begingen Kreszentia und Udo 
Hausmann sowie Elke und Walter 
Richter

Solarertrag Ihr Haus gut ist, sondern auch, 
ob Photovoltaik (Strom aus Sonnenener-
gie) oder Solarthermie (Wärme aus Son-
nenenergie) geeigneter ist. Vereinfacht 
könnte man sagen: Solarthermie hat den 
höheren Wirkungsgrad, während Photo-
voltaik flexibler ist und in den vergan-
genen Jahren eine rasante Entwicklung 
durchlaufen hat. 

Neues zur Photovoltaik 

Galt zu Zeiten von hohen Einspeisever-
gütungen für Solarstrom die Devise „je 
größer die Photovoltaikanlage, desto 
besser“, haben sich die Voraussetzungen 
mittlerweile grundlegend verändert. Seit 
1. Januar gibt es nur noch 12,30 Cent für 
die ins Stromnetz eingespeiste Kilowatt-
stunde (kWh) – es waren schon mal 57 
Cent. Heute ist es lukrativ, möglichst viel 
des selbstproduzierten Ökostroms zu nut-
zen. Daher sollte die Größe der Anlage am 
eigenen Verbrauch ausgerichtet werden. 
Angenommen ein Vier-Personen-Haushalt 
benötigt im Jahr 4000 kWh Strom, dann 
sollte eine Anlage mit einer Spitzenleis-
tung von vier bis fünf Kilowatt (kW) auf 
dem Dach installiert werden – das ent-
spricht einer PV-Modul-Fläche von rund 
30 Quadratmetern. Damit lässt sich ca. 
ein Drittel des Stromverbrauchs decken. 
Mit Hilfe eines Batteriespeichers lässt 
sich dieser sogenannte Autarkiegrad auf 
60 Prozent und mehr erhöhen. 

Ehrung der Jubilare
Gemütliches Beisammensein

Auch im März organisierte die Stadtverwal-
tung wieder die traditionelle Jubilarfeier, 
welche monatlich stattfindet. Ein klei-

ner, aber fröhlicher Kreis an Alters- und 
Hochzeitsjubilaren folgte der Einladung 
von Rathauschef Christian Wilhelm und 
traf sich im Café Schmideler zum gemüt-

Auf Einladung der Stadt feierten (sitzend v.li.n.re.): Franz und Helga Socher, Ruth Behr und Paul Stark sowie 
(dahinter stehend v.li.n.re.): Walter und Elke Richter, 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Udo und Kreszentia 
Hausmann und Seniorenbeauftragte Martina Bischoff-Koch

lichen Kaffeenachmittag. Begrüßt wurde 
die Runde von der Seniorenbeauftragten 
Martina Bischoff-Koch. 

Auf die Frage, was denn das wichtigste Ele-
ment in einer funktionierenden Ehe ist, 
antworteten die Goldenen Hochzeitspaa-
re sowie das Diamantene Hochzeitspaar 
übereinstimmend mit „Zusammenhalt 
und Toleranz“. Auch die beiden 90-jähri-
gen Geburtstagskinder versuchten stets, 
das Erlebte positiv zu sehen. Dankbar und 
überwältigt zeigten sich die Gäste, als ih-
nen von 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer 
bunte Blumensträuße und Einkaufsgut-
scheine überreicht wurden. 

In lebendigen Erzählungen gab einer dem 
anderen so manches mit auf den Weg. Es 
wurde viel gelacht und am Ende stand wie-
der einmal fest, dass diese Feier sicherlich 
in schöner Erinnerung bleibt.

http://www.bestattungen-woelfle.de
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Stadt verlost 2 Startplätze 
für die BR-Radltour!

Sonthofen ist am Freitag, dem 4. August 
Zielort der „BR-Radltour“ 2017. Gegen 
16.00 Uhr werden über 1.100 Fahrrad-
fahrer erwartet, die am Sonntag, dem 30. 
Juli in Gunzenhausen an den Start der 
Radltour 2017 gegangen sind. Gut 450 
Kilometer sind von den Radlern bis zur 
Zielankunft in der Alpenstadt zu bewälti-
gen. Die Strecke führt in 6 Tagesetappen 
über Nördlingen, Gersthofen, Landsberg/
Lech und Memmingen in die Oberallgäuer 
Kreisstadt. 

2 Startplätze zu vergeben

Bereits vor Ende des offiziellen Anmelde-
zeitraums (Anmeldungen für die BR-Radl-
tour im Internet unter www.br-radltour.de 
bis 7. Mai möglich) verlost die Stadt an 
interessierte Radler aus Sonthofen 2 Start-
plätze. 

Wer an einem dieser Startplätze interes-
siert ist, schreibt bis spätestens Mittwoch, 
3. Mai (Annahmeschluss), ein kleines 
Bewerbungsschreiben mit Namen, Adres-
se, Geburtsdatum und ein paar Angaben 
zu seinen Radfahr-Aktivitäten. Bewerben 
können sich alle Sonthofer im Alter von 
18 bis 80 Jahren, die sich zutrauen, die 
450 Kilometer zu bewältigen. Bedingung 
ist lediglich ein verkehrssicheres Fahrrad, 
Schutzkleidung und der obligatorische 
Sturzhelm. Schreiben per Post an: Stadt 
Sonthofen, Fachbereich Sport/Veranstal-
tungen, Rathausplatz 1, 87527 Sonthofen, 
oder per E-Mail an melanie.bader@sontho-
fen.de. Die Verlosung beinhaltet den Start-
platz sowie alle Leistungen des Bayerischen 
Rundfunks, die den Teilnehmern angeboten 
werden. Zusätzliche Kosten müssen vom 
Teilnehmer selber getragen werden. 

Frühstücksbewirtung

Für die 1.100 Teilnehmer der BR-Radl-
tour sucht die Stadt Sonthofen Partner, 
die sich vorstellen können, am Samstag, 
dem 5. August von 6.00 bis 8.30 Uhr ein 
Frühstück anzubieten. Das Frühstück wird 
zentral in der Markthalle angeboten. Die 
Stadt setzt dabei auf ein qualitatives und 
regionaltypisches Frühstück mit Waren- 
einsatz aus dem lokalen Handel. Es emp-
fiehlt sich der Einsatz von Frühstückbons, 
welche schon am Vorabend den Radlern 
zum Kauf angeboten werden können. 

Interessenten wenden sich bis Ende Mai 
per Mail an die Stadt Sonthofen (Mail: 
melanie.bader@sonthofen.de) mit einer 
kurzen Angebotsbeschreibung und Preis-
gestaltung. Über eine Zulassung wird zeit-
gerecht entschieden.

Radkriterium 
des RSV Sonthofen

Der Radsportverein RSV Sonthofen rich-
tet am Samstag, dem 13. Mai 2017 zum 
fünften Mal das „Andreas Brandl-Ge-
dächtnisrennen“ aus. Das Rennen soll 
an den verstorbenen Sonthofer Rad-Profi 
Andreas Brandl erinnern, der unter ande-

rem als Teamkollege von „Sprinterkönig“ 
Marcel Wüst an den Start ging. Aufgrund 
einer schwerwiegenden Verletzung blieb 
Brandl der Sprung in die „Top-Klasse“ des 
Radsports versagt. Im Anschluss an seine 
Karriere forcierte Brandl intensiv die Ju-
gendarbeit beim RSV Sonthofen. 

Zum „Andreas Brandl-Gedächtnisrennen“ 
werden um die 150 bis 200 Radrennfah-
rer in Sonthofen erwartet. Das Rennen 
beginnt um 14.30 Uhr und endet gegen 
17.00 Uhr. Die Länge der Wettkampfstre-
cke beträgt knappe 4 Kilometer und wird 
je nach Kategorie mehrfach von den Teil-
nehmern gefahren. Start und Ziel ist in der 
Hindelanger Straße an der Eissporthalle. 
Die Wettkampfstrecke führt über Hindelan-
ger Straße, Talweg, Margarethen, Margare-
thener Straße und Hofener Straße. Die 
Wettkampfstrecke wird vom RSV entspre-
chend abgesichert. Eingeladen sind Hob-
byfahrer (Jedermann-Kategorie) sowie 
Amateure aus den Kategorien Elite B/C. 

Während des Rennens (die Wettkampfstre-
cke wird im Uhrzeigersinn gefahren) ist 
von 14.15 Uhr bis 17.00 Uhr mit Verkehrs-
behinderungen oder Verkehrseinschrän-
kungen zu rechnen. Das Rennen wird mit 
Begleitfahrzeugen und Streckenposten 
gesichert, Umleitungen sind entsprechend 
beschildert. Die betroffenen Anlieger wer-
den um Verständnis für die möglichen, 
kurzzeitigen Behinderungen gebeten. Der 
RSV hofft auf so muntere Unterstützung 
durch Zuschauer wie bei den ersten Ren-
nen. Weitere Informationen im Internet 
unter www.rsv-sonthofen.de. 

L‘Eroica in Sonthofen

Herzlich eingeladen zum Brandl-Rennen 
sind die Besitzer und Fahrer von alten oder 
gar „historischen“ Rennrädern mit Rah-
mengangschaltung, spannenden Überset-
zungen und Stahlrahmen und dergleichen. 
Im Rahmen einer kleinen Ausgabe einer 
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„L‘Eroica“ (diese Art von Rennradveran-
staltung ist gerade sehr angesagt) können 
diese Teilnehmer 2 Runden außer Konkur-
renz im Jedermann-Feld mitfahren und 
ihre betagten Sportgeräte im Rahmen-
programm an der Eissporthalle ausstellen. 
Selbstverständlich zahlen diese Teilneh-
mer keine Startgebühren. Anmeldungen 
zur „Oldtimer-Ausfahrt“ bitte per E-Mail an 
das Rathaus Sonthofen (helmut.maier@
sonthofen.de). 

Betten füllen 
mit Radurlaubern

Seit einigen Jahren ist es auch in Sont-
hofen und dem Oberallgäu immer deut-
licher zu sehen – immer mehr Menschen 
kommen per Rad zu uns oder wollen ihren 
Urlaub mit sportlichem oder genussvollem 
Radfahren verbringen. Manche dieser Rad-
urlauber reisen von Ort zu Ort, andere er-
kunden die Gegend sternförmig von einem 
Standpunkt aus. Als Radtourist unterwegs 
zu sein heißt, bei Übernachtungsaufent-
halten ganz bestimmte Wünsche an den 
Vermieter zu haben. Der Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club ADFC hat aus diesen 
Wünschen Qualitätskriterien für fahrrad-
radfreundliche Betriebe entwickelt und 
ein eigenes „Bett+Bike-Logo“ entwickelt, 
mit dem die Vermieter werben und sich 
die Radfahrer im Gegenzug auf einen Min-
deststandard an fahrradradfreundlichem 
Service verlassen können. 

Warum Urlaub mit dem Rad?

Seit Jahren boomen die Verkaufszahlen 
beim Fahrrad, nicht zuletzt durch den E-
Bike-Trend. Im Zuge dieser Entwicklung ist 
auch der Radtourismus zu einem wichtigen 
Wirtschaftsfaktor geworden. Der Radtou-
rist geht früh auf Tour und lernt Gegend 
und Leute sehr direkt und authentisch 
kennen. Bei der Streckenplanung sucht 
er nach kulturellen oder landschaftlichen 
Zielen oder er will Kilometer und Höhen-
meter „vernichten“. Der Radtourist will 
einkehren und einkaufen und sucht am 
Abend Entspannung und gutes Essen und 
Trinken, dies auch sehr gerne in der Region 
hergestellt. Momentan geht der Trend auch 
ganz stark hin zum Urlaub „daheim“ mit 
all seinen Annehmlichkeiten und Vortei-
len. Noch längst nicht alle Radler wissen, 
dass das Oberallgäu, Sonthofen und sei-
ne Nachbarorte eine wunderschöne und 

attraktive Gegend für einen tollen Rad-
urlaub sind. Egal ob der Rennradfahrer, 
der verkehrsärmere Straßen sucht und 
Kilometer „machen“ will oder der Moun-
tainbiker, dessen Ziel bewirtschaftete Al-
pen und möglichst viele Höhenmeter sind 
oder der E-Biker, der im Rahmen seiner 
Möglichkeiten Ausflugsziele sucht – alle 
werden in unserer Region fündig. 

Qualitäts-Auszeichnung

Allerdings ist es eben für den Radtouristen 
von entscheidender Bedeutung, ob man 
seine „sieben Sachen“ im Rucksack mit 
sich führt oder ein hochwertiges Fahrrad 
sicher untergebracht haben will. Hier ist 
nun der interessierte Vermieter gefragt! 
Aus diesem Grund hat der ADFC eine Liste 
mit Mindestanforderungen erstellt, die zu 

erfüllen sind, um das begehrte Zertifikat 
zu bekommen, um im Gegenzug in den Ge-
nuss der Leistungen des ADFC zu kommen: 

•	 Aufnahme von Rad fahrenden 
	 Gästen auch nur für eine Nacht 
•	 Abschließbarer Raum zur unentgelt-
	 lichen Aufbewahrung der Räder 
	 über Nacht 
•	 Raum zum Trocknen für Kleidung 
	 und Ausrüstung 
•	 Angebot eines vitamin- und kohlen-
	 hydratreichen Frühstücks oder 
	 einer Kochgelegenheit 
•	 Aushang, Verleih oder Verkauf von 
	 regionalen Radwanderkarten und 
	 Radwanderführern etc. 
•	 Bereitstellen eines Fahrrad-Reparatur-
	 sets mit den wichtigsten Fahrrad-
	 werkzeugen 
•	 Information über Lage, Öffnungszeiten
	 und Telefonnummern der nächsten 
	 Fahrradwerkstätten für größere 
	 Reparaturen 

Wenn der Vermieter dann noch zwei wei-
tere von insgesamt zehn vorgeschlagenen 
„zusätzlichen Serviceleistungen“ vorhält 
(z.B. Lunchpaket zum Mitnehmen oder Ge-

päcktransfer zur nächsten Unterkunft etc.) 
ist ihm die Qualitätsauszeichnung fast si-
cher. Bisher sind gerade zwei Sonthofer 
Betriebe Partner des ADFC. Hier ist noch 
ein enormes Entwicklungspotential mit 
dem Ziel, noch mehr Rad fahrende Gäste 
in die Stadt und die Region zu holen und 
sie von den tollen Möglichkeiten zu über-
zeugen. Als Beitrag zur künftigen Radstadt 
Sonthofen übernimmt die Tourist-Info die 
Aufnahmegebühr für die Zertifizierung von 
123,- Euro bzw. 82,- Euro (Privatvermie-
ter) für die ersten 20 Gastgeber! Infor-
mationen erteilt Ihnen gerne die Tourist-
Info unter Tel. 08321/615-290, mehr 
Infos zum Projekt auch im Internet unter  
www.bettundbike.de oder direkt beim 
ADFC in Kempten!

Umfrage
Fahrradfahren in Sonthofen

Sonthofen setzt aufs Fahrrad und hat sich 
deshalb bei der „Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundlicher Kommunen in Bayern 
e.V.“ (AGFK) als Radstadt beworben. Um 
konkrete Maßnahmen und Verbesserungen 
der Radwegesituation dem tatsächlichen 
Bedarf anzupassen und um zu erfahren, 
wo die Fahrradfahrer in Sonthofen prob-
lematische bzw. verbesserungsbedürftige 
Stellen im Straßenverkehr sehen, braucht 
die neu gegründete Arbeitsgruppe „Netz-
werk fahrRAD“ Unterstützung. Nun sind 
alle gefragt! Unter dem Link https://www.
umfrageonline.com/s/RadSF geht es zur 
vom Jugendparlament und Schülern des 
Gymnasiums erstellten Umfrage zur Rad-
verkehrssituation in der Stadt. Und so 
gehts: Nach einigen allgemeinen Anga-
ben geben Sie mit Hilfe der angezeigten 
Detailkarten Ihre meistbefahrenen Routen 
ein und benennen Verkehrspunkte, die Ih-
nen gefährlich erscheinen. Anschließend 
haben Sie Gelegenheit, die allgemeine 
Radverkehrssituation in Sonthofen zu 
bewerten. Für die Umfrage benötigen Sie 
circa 20 Minuten. Danke für Ihren Beitrag 
für eine Radstadt Sonthofen!

Mailen Sie uns Ihre Ideen 
an: fahrrad@sonthofen.de

info

Marktstraße 11 · Bad Hindelang · Tel. 08324-933972

Mittwoch Nachmittag geschlossen!

Darjeeling-Bio-Tee
Die neue Ernte. Frisch aus 

Indien eingeflogen.
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Neuer Flyer 
Fahrradverleih in Sonthofen

Pünktlich zum Start der Radsaison ist ein 
neuer Flyer „Fahrradverleih in Sonthofen“ 
erschienen.

Die Tourist-Info hat aufgrund von Haf-
tungs- und Verkehrssicherungsgründen 
die E-Bike-Vermietung zum Ende der Rad-
saison im Oktober 2016 aufgegeben. Der 
neue Flyer soll einen Beitrag zur künftigen 
Radstadt Sonthofen leisten, gleichzeitig 
aber auch unsere Radsportgeschäfte in 

Sonthofen stärken, so Tourismus-Fachbe-
reichsleiter Alf Laumann. Der Flyer wurde 
an alle Gastgeber verschickt. Exemplare 
des Flyers sind auch in der Tourist-Info 
erhältlich. 

Radstadt-Projekt des Monats
Sportliche Radler gesucht

Auf gut 250 Vorschläge ist die Ideensamm-
lung zur „Radstadt Sonthofen“ seit Anfang 
des Jahres angewachsen. Sie vermittelt 
einen lebhaften Eindruck von den Facet-
ten, die eine Radstadt von Alltagsradeln 
über touristische Angebote bis Radsport 
ausmachen können. Das Netzwerk fahrRAD 
und die Stadtverwaltung möchten sich an 

dieser Stelle bei allen Bürgern herzlich 
bedanken! Mittlerweile wurde die Ideen-
sammlung im Klimaschutzbüro geordnet 
und zur Bearbeitung auf die neu eingerich-
teten Projektgruppen und das Netzwerk 
fahrRAD verteilt. 

Kilos statt Prozente

Unser Projektvorschlag des Monats könn-
te eine überraschende Verbindung zwi-
schen den beiden „Welten“ Alltagsradeln 
und Radsport schaffen: Der Einkauf mit 
dem Rad stößt an seine Grenzen, wo die 

Zuladung einfach zu gering ist oder aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
möglich ist. Wir suchen daher begeisterte 
Radfahrer, die sich vorstellen können, mit 
einem Lastenrad (bei Bedarf mit E-Unter-
stützung) Lieferdienste zu übernehmen. 
Was bei vielen Einkaufs-/Liefertouren an 
Steigungen fehlen dürfte, könnte die Zu-
ladung wettmachen! Gängige Lastenräder 
schaffen bis zu 250 kg. 

Wer Interesse hat, beim Aufbau eines 
solchen Angebots mitzuhelfen, kann sich 
jederzeit per E-Mail an fahrrad@sontho-
fen.de oder im Klimaschutzbüro (Tel.-Nr. 
08321/615-306) melden. 

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

... wenn ich mein Sportpro-
gramm mit dem Weg zur Arbeit 
verbinde!

(Werner Schiedeck radelt jeden Tag von 

Ettensberg zum Rathaus Sonthofen)

Auf dem besten Weg zur 
Radstadt bin ich, ....

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

http://www.radsport-voggel.de
http://www.2radriescher.de
http://www.maler-weidhaas.de


Die Praxis hat wie folgt geöffnet: Montag 
8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 20.00 
Uhr, Dienstag und Mittwoch 8.00 bis 14.00 
Uhr, Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 18.00 Uhr sowie Freitag 8.00 
bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr. 
Termine und Auskünfte erhalten Sie unter 
08321/89022. 

körperwohl Allgäu – 
Zentrum für Yoga & Physiotherapie

Seit Dezember 2016 finden unter der 
Leitung von Vanessa Weiler, Physiothera-
peutin und Yogalehrerin, in der Imberger 
Straße 17 in Sonthofen Einzelbehandlun-
gen sowie Yogagruppen- und -einzelstun-
den statt. Hier hat sich Weiler mit ihrer 
Unternehmung „körperwohl Allgäu“ nie-
dergelassen. Die physiotherapeutischen 
Anwendungen werden im Rahmen von 
Hausbesuchen angeboten. Des Weiteren 
kooperiert körperwohl Allgäu mit der SUP 
Schule Allgäu und bietet in den Sommer-
monaten Paddleboard-Yoga auf dem Rot-
tachspeicher an. 

Durch die jahrelange physiotherapeu-
tische Betreuung von Sportvereinen 
(ERC Sonthofen und TSV Sonthofen Vol-
leyball-Leistungszentrum) und Sport-
veranstaltungen, wie den 9. Deutschen 
Zollsportmeisterschaften 2013, konnte 
Weiler Erfahrungen im Bereich Leistungs-
sport sammeln. Die Ausbildung zur Ayur- 
Yogalehrerin in Thailand bildet in Ver-
bindung mit dem physiotherapeutischen 
Hintergrund das ganzheitliche Konzept 
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Praxisübernahme 
in Sonthofen

Dr. Carmen Fauter hat die Zahnarztpraxis 
von Dr. Zetzmann in der Goethestraße 3 
übernommen. Dr. Zetzmann wird aber  
weiterhin an 2 Tagen die Woche in der  
Praxis mitarbeiten und unterstützen. 

Dr. Fauter war lange Jahre als angestellte 
Zahnärztin in einer Praxis in Kempten tä-
tig und ist in Sonthofen wohnhaft. Nun 
ergab sich die Chance, den Betrieb von  
Dr. Zetzmann zu übernehmen. Das Be-
handlungsspektrum umfasst u.a. Indivi-
duelle Prophylaxe für Kinder und Erwach-
sene, Kinderbehandlung, ästhetische 
Zahnheilkunde, Keramikinlays, Zahnersatz 
in Form von Kronen, Brücken und Prothe-
sen, Implantologie, Parodontologie und 
Schienenbehandlung bei Kiefergelenk- 
beschwerden, Knirschen oder als Mund-
schutz für Sportler. 

auf körperlicher und mentaler Ebene von 
körperwohl Allgäu. Die Leistungen des 
Zentrums umfassen Physiotherapie, Er-
nährung und verschiedenste Yoga-Kurse. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.koerperwohl-allgaeu.com.

Haben auch Sie ein Jubiläum bzw. 
eine Unternehmensgründung und 
freuen sich über einen Besuch 
des 1. Bürgermeisters Christian 
Wilhelm, dann melden Sie sich 
bitte bei Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder E-Mail  
andreas.maier@sonthofen.de.

Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

info

Name: Thomas Wirthensohn
Firma: Bäckerei Wirthensohn

Zitat: „Ich bin gerne Unternehmer 
in Sonthofen, weil wir mit unseren 
Backwaren hier im Allgäu einen 
großen Kreis an gesundheits- und 
ernährungsbewussten Menschen 
erreichen können. Wir dürfen in 
einem intakten sozialen Umfeld 
leben und arbeiten und haben 
stets einen persönlichen, offenen 
und unkomplizierten Kontakt zu 
Ämtern und Behörden. Und ich 
bin dankbar, in einer Gegend zu 
leben, wo Beruf, Familie und Frei-
zeit so optimal zu verbinden sind.“

Wir sind der Wirtschafts-
standort Sonthofen

1. Bürgermeister Wilhelm und Dr. Carmen Fauter 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und Vanessa Weiler
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Norbert Schrötter 
eröffnet Naturheilpraxis

Norbert Schrötter hat im Weiherkopfweg 
10 seine eigene Naturheilpraxis eröffnet. 
Schrötter hat nach seiner Ausbildung zum 
Kaufmann als Qualitätssicherungsmana-
ger im Lebensmittelhandel sowie als Ver-
kaufsleiter und Geschäftsführer in einem 
regionalen Mittelstandsunternehmen ge-
arbeitet. Dabei stellte er fest, dass sich 
das Streben nach immer höheren Umsät-
zen ohne Rücksicht auf die Belange der 
Mitarbeiter nicht mit seiner Einstellung 
von Gemeinwohl vereinbaren lässt. 

Ab 2013 hat er die Heilpraktikerschule 
May in Bad Wörishofen besucht und sich 
in verschiedenen Bereichen weitergebil-
det. Letztes Jahr hat Schrötter die amts-
ärztliche Überprüfung der Heilkunde ohne 
Bestallung absolviert. Wer bereit ist, in 
seinem Leben etwas zu ändern oder einen 
Anstoß dazu benötigt, wird hier gerne be-

raten. Nach dem Motto: Der eine Tag, der 
alles im Leben verändern kann, beginnt 
jeden Morgen neu. Weitere Informationen 
zum umfangreichen Leistungsspektrum 
und vielem mehr erhalten Sie unter www.
norbertschroetter.de. 

Umbau im Berggasthof Sonne
in Imberg

Die beiden Inhaber Jörg und Elke Müller, 
die den Berggasthof Sonne in Imberg vor 
dreieinhalb Jahren übernommen haben, 
haben dem Haus ein neues Gesicht ver-
liehen. In dem neuen Anbau wurde Platz 
für zusätzliche neun Doppel- und Fami-
lienzimmer geschaffen. Ebenfalls neu 
entstanden sind eine Tiefgarage und eine 
Sauna für die Gäste. Und auch eine Beson-
derheit existiert seit dem abgeschlosse-
nen Neu- und Umbau: der erste Aufzug im 
Sonthofer Ortsteil Imberg. Im Berggasthof 
Sonne finden die Gäste nicht nur modern 
ausgestattete Zimmer vor, sondern auch 
eine durchgehend warme Küche (Freitag 
bis Samstag von 11.00 bis 21.00 Uhr und 
Sonntag bis Donnerstag von 11.00 bis 

20.00 Uhr). Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.berggasthof-sonne.de. 

Neueröffnung beim
Autohaus Eimansberger

Das Autohaus Eimansberger (An der Ei-
senschmelze 20) um den Geschäftsfüh-
rer Stephan Eimansberger rüstet sich für 
die Zukunft. Im abgelaufenen Jahr wur-
den ein neues Firmenlogo und ein neuer 
Claim entwickelt, die Homepage überar-
beitet und ein einheitlicher Markenauf-
tritt eingeführt. Im Januar 2017 folgten 
der Umbau und die Optimierung der Flä-
chenressourcen im Autohaus. Insgesamt 
wurden ca. 500.000 Euro in die Zukunft 
des Unternehmens investiert. Anlässlich 
des Frühjahrsfestes am 1. April wurde die 
Neueröffnung mit allen Kunden und Inte-
ressierten ausgiebig gefeiert. 

In den Branchen- und Telefonverzeich-
nissen finden Sie Eimansberger in der 
Rubrik Autohäuser. Sachlich gesehen ist 
das natürlich richtig. Aber der Anspruch 
des Unternehmens ist ein ganz anderer: 

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm gratu-
liert Norbert Schrötter zur Praxiseröffnung

1. Bürgermeister Christian Wilhelm (links) und Wirt-
schaftsreferent Heribert Kitzinger (rechts) gratulie-
ren Stephan, Petra und Manfred Eimansberger zur 
Neueröffnung nach dem Umbau

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Elke 
Müller, Alf Laumann (FB Tourismus der Stadt Sontho-
fen), Jörg Müller, Martin Fritz und Heribert Kitzinger

http://www.johanniter.de/hausnotruf
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Das Autohaus Eimansberger will weit mehr 
sein als ein normales Autohaus. Kunden 
sollen sich wohlfühlen. Wenn ein Fahrzeug 
„entgegen genommen“ wird, betrachtet 
das Team vom Autohaus Eimansberger das 
als „anvertrauen“. 

Seit mehr als 35 Jahren ist das Auto-
haus Eimansberger zuverlässiger Subaru-
Händler und vor mehr als 15 Jahren wurde 
mit Hyundai ein Hersteller aus Korea ins 
eigene Portfolio mit aufgenommen. Das 
Autohaus Eimansberger ist ein Familien-
unternehmen und befindet sich inzwischen 
in der dritten Generation. Seit 2008 wird 
es von Stephan Eimansberger geführt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.eimansberger.de. 

Wirtschaftsvereinigung & Stadt
unterzeichnen Zielvereinbarung

Mitte April haben die Wirtschaftsverei-
nigung ASS e.V. und die Stadt Sonthofen 
die Zielvereinbarung zur Einführung der 
einheitlichen Kernöffnungszeiten in der 
Innenstadt unterschrieben. Die Stadt 
Sonthofen und die Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. wollen die Sonthofer Innenstadt 
konsequent zu einer Service- und Erleb-
niseinkaufsstadt weiterentwickeln. Dabei 
steht für beide Vertragsparteien die Zusam-
menführung des Selbstverständnisses von 
Einzelhandel, Dienstleistung, freien Beru-
fen und Gastgewerbe mit anspruchsvollen 
Erwartungen hinsichtlich Erscheinungsbild 
und Kundenorientierung in der Innenstadt 
im Vordergrund. Basis für eine erfolgrei-
che Zielerreichung ist das individuelle und 
verbindliche Bekenntnis der Betriebe zur 
Umsetzung der Kernöffnungszeiten. Im 
Gegenzug unterstützen die Stadt Sontho-
fen und die Wirtschaftsvereinigung ASS 
e.V. all jene Innenstadtakteure, die diese 
Kriterien nachweislich erfüllen, mit einem 
Vorteilsprogramm durch die Wahrnehmung 
besonderer Dienstleistungsaufgaben, die 
Durchführung von Projekten und Veran-
staltungen oder die exklusive Darstellung 
in einer einjährigen Werbekampagne. 

Ab dem 01.05.2017 werden die teilneh-
menden Betriebe in der Fußgängerzone 
von Montag bis Freitag ohne Mittagspause 
bis mindestens 18.00 Uhr und an Sams-
tagen ohne Mittagspause bis mindestens 
16.00 Uhr geöffnet haben. Für Betriebe 

außerhalb der Fußgängerzone gelten von 
Montag bis Freitag die gleichen Öffnungs-
zeiten, am Samstag ist bis 14.00 Uhr ge-
öffnet. 

Der Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
Tourismus und Landwirtschaft des Stadt-
rates Sonthofen unterstützt die Einführung 
der Kernöffnungszeiten und hat in seiner 
Sitzung vom 16.03.2017 die Verwaltung 
beauftragt, die Zielvereinbarung zwischen 
Stadt und ASS e.V. zu schließen. Demnach 

erhält die Wirtschaftsvereinigung ASS e.V. 
einen Zuschuss in Höhe von 16.000 Euro 
zur Umsetzung der Innenstadtkampagne. 
Der Zuschuss wird ab einer verpflichtenden 
Beteiligung von 15 Einzelhändlern an der 
Innenstadt-Kampagne gewährt und aus-
bezahlt. Pro weiterem teilnehmendem 
Einzelhändler werden weitere 1.000 Euro 
Zuschuss gewährt. Der Höchstbetrag der 
Zuschussförderung beträgt aber 26.000 
Euro. 

(v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm und Dr. Hans-Peter Keiß (1. Vorsitzender der ASS) bei der Ver-
tragsunterzeichnung

http://www.neuroth.de
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Internationaler Museumstag 
in Sonthofen

Für den diesjährigen Internationalen Mu-
seumstag am Sonntag, dem 21. Mai 2017 
können interessierte Besucher die ver-
schiedenen Aktionen in einem Rundkurs 
besuchen und sich zu dem Leitmotto 2017 
„Spurensuche. Mut zur Verantwortung!“ 
inspirieren lassen. Dank des großen Enga-
gements der privaten Betreiber sind auch 
wieder das Mini-Mobil-Modellmuseum, 
das Museum der Schirme, die historische 
Sammlung der Gebirgstruppe und die His-
torischen Gerätschaften der Feuerwehr mit 
dabei und machen auf ihre besonderen 
Schätze aufmerksam. 

Das städtische Heimathaus eröffnet im 
Anschluss an die offizielle Begrüßung 
die neu konzipierte geologische Abtei-
lung. Diplomgeologe Jochen Schweizer 
präsentiert in einem kurzen Vortrag das 
neue Konzept und nimmt die Zuhörer mit 
auf eine Spurensuche der besonderen Art. 
Außerdem können die Besucher die ak-
tuelle Sonderausstellung „Selbsterdacht 
& Selbstgemacht – Von Mächlarn und Re-
cyclingkünstlern“ besichtigen. Am frühen 
Nachmittag hält der Sammler Herbert Win-
tersohl einen unterhaltsamen Vortrag über 
ausgewählte Ausstellungsobjekte aus der 
Nachkriegszeit und die Geschichte dahin-
ter: Auf den ersten Blick sind es nur einfa-
che Alltagsgegenstände, doch was entde-

cken wir, wenn wir genauer hinsehen und 
zuhören? Das Mini-Mobil-Modellmuseum 
zeigt anlässlich seines 20-jährigen Jubi-
läums zusätzlich zu den insgesamt 18.000 
Exponaten die Schiffsbauwerkstatt. Besu-
cher erhalten Einblick in die Entstehung 
eines Modellschiffs. 

Alle Sonthofer Museen und Sammlungen 
bieten von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr freien 
Eintritt, kostenlose Führungen und eine 
Museumstour mit attraktiven Gewinnen. 
Offizielle Eröffnung ist um 11.00 Uhr im 
Heimathaus mit 1. Bürgermeister Chris-
tian Wilhelm und Maultrommelspieler 
Alfred Hüttlinger. Nähere Informationen 
gibt es in den Museen, in der Tourist-Info 
Sonthofen oder im Heimathaus Sontho-
fen, Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen, Tel.: 
08321/3300 zu den Öffnungszeiten Di – 
Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr oder per 
E-Mail unter heimathaus@sonthofen.de. 

Der kleinste Kurbelstickapparat 
der Welt im Heimathaus

Stickarbeiten im Akkord ohne Ermüdungs-
erscheinungen – das verspricht die Ge-
brauchsanweisung für den kleinsten Kur-
belstickapparat der Welt, für den Anfang 
des 20. Jahrhunderts das deutsche Reichs-
patent angemeldet wurde. Auch wenn die 
Handhabung auf den ersten Blick etwas 
kompliziert erscheint, verspricht der Her-
steller Hansa Record, dass auf diese Weise 
nicht nur jede erwachsene Dame, sondern 
jedes Schulkind die kunstvollsten Hand-
stickarbeiten selbst anfertigen könne. 

Bis zum 15. Oktober 2017 kann diese 
pfiffige Hilfe für alle „Handarbeitsmuf-
fel“ im Heimathaus Sonthofen noch im 
Original bewundert werden. Die Ausstel-
lung „Selbsterdacht & Selbstgemacht“ 
zeigt das Selbermachen in seinem weiten 
Spannungsfeld zwischen Sparsamkeit, 
Ressourcenschonung und kreativem Do-it-
yourself. Eine Präsentation, die amüsiert, 
erstaunt, nachdenklich macht und dazu 
anregt, selbst aktiv zu werden. 

Rahmenprogramm im Heimathaus

So, 07.05.2017, 15.00 – 18.00 Uhr: 
Workshop „Stylische Upcycling-Shopping-
taschen“ mit Kerstin Duchardt, Kosten: 
19 Euro, Anmeldung in der Oberallgäu-
er Volkshochschule, Tel. 08321/66730. 

Kultur

Der aktuelle Tipp für Mai
Die Büchereifrauen empfehlen:
M. L. Stedmann: Das Licht 
zwischen den Meeren

Tom hat im Ersten Weltkrieg viel 
erlebt und hält sich gern von 
Menschen fern. Die freie Stelle 
als Leuchtturmwärter auf Janus 
Rock, einer abgelegenen Insel im 
Westen Australiens, kommt ihm 
gerade recht. Dort lebt er ein zu-
friedenes und glückliches Leben 
mit seiner Frau Isabel, nur der 
ersehnte Kinderwunsch stellt sich 
nicht ein. Wie durch ein Wunder 
entdecken sie kurz nach der drit-
ten Fehlgeburt ein gestrandetes 
Boot mit einem toten Mann und 
einem neugeborenen Baby. Isabel 
schließt es sofort in ihr Herz und 
will es behalten. Tom ist in arger 
Bedrängnis, er müsste den Vor-
fall melden, gibt aber aus Liebe 
zu Isabel nach: Die beiden neh-
men das gestrandete Kind als ihr 
eigenes an. Das Schicksal nimmt 
seinen Lauf und je mehr Zeit ver-
geht, desto schwieriger ist die 
Entscheidung rückgängig zu ma-
chen. Schließlich müssen Tom und 
Isabel erkennen, dass ihr Handeln 
für andere Menschen weitgrei-
fende Folgen mit sich bringt, ihr 
Leben nimmt eine dramatische 
Wende …

Buchtipp



finden, der dem vom Vater ständig kriti-
sierten und gedemütigten Jungen neues 
Selbstvertrauen gibt. Seine Hinweise und 
Ratschläge, basierend auf einer langen Le-
benserfahrung und den Lehren des Koran, 
helfen Momo, sein Leben zu bewältigen 
und seine Zukunft zu gestalten. Nach dem 
Selbstmord des Vaters und der Adoption 
durch seinen „großen“ Freund unter-
nimmt Momo mit Monsieur Ibrahim eine 
Reise nach Anatolien, der Heimat Monsieur 
Ibrahims, im Laufe derer der Gemischtwa-
renhändler tödlich verunglückt. Der Junge 
kehrt allein nach Paris zurück, er erbt Mon-
sieur Ibrahims Geschäft und, als beson-
deres Geschenk, ein Exemplar des Koran 
mit einigen getrockneten Blumen darin. 
Karten sind in der Tourist-Info im Rathaus 
Sonthofen, im Eberl Medienshop Immen-
stadt, unter karten100@web.de und an 
der Abendkasse ab 19.00 Uhr erhältlich.

Orchesterkonzert
Gesellschaft „Freunde der Musik“

Unter dem Motto „Italienische Konzerte“ 
spielen das Hungarian Chamber Orchest-
ra und der Cellist Leonard Elschenbroich 
Werke der großen italienischen Komponis-
ten Rossini, Paganini, Vivaldi und Verdi. 
Außerdem wird die Italienische Serenade 
von Hugo Wolf sowie die Suite Italienne 
von Igor Strawinsky erklingen. 

Leonard Elschenbroich ist Stipendiat der 
Anne-Sophie-Mutter-Stiftung. Der junge 
Cellist konzertierte bereits weltweit mit 
renommierten Orchestern. Das Ungarische 
Kammerorchester besteht aus herausra-
genden Musikerinnen und Musikern der 
jungen ungarischen Generation. Sowohl 
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Leonard Elschenbroich als auch das erst 
2011 gegründete Streichorchester waren 
schon zu Gast bei den „Freunden der Mu-
sik“. Das Konzert ist am Sonntag, dem 7. 
Mai 2017 um 18.00 Uhr im Kurhaus Fiskina 
in Fischen. Karten gibt es im Vorverkauf 
bei Bücher Greindl in Sonthofen und bei 
der Gästeinformation in Fischen, Restkar-
ten an der Abendkasse. Weitere Informa-
tionen unter www.freundedermusik-sf.de.

Immenstädter Sommer
Hannes und der Bürgermeister

Hierarchie hin – Hierarchie her: „Han-
nes und der Bürgermeister“ muss es 
heißen, nicht etwa umgekehrt! Und der 
Hannes kommt, wenn auch manchmal 
ungern. Und der Hannes weiß Rat, ohne 
den Hannes läuft gar nichts! Alles in al-
lem witzige, spritzige und hintersinnige 
Sketche mit Albin Braig als Hannes und 
Karlheinz Hartmann als Bürgermeister. 
Das neue Programm: „Jetzt wird‘s Dag!“ 
gibt es am Sonntag, dem 25. Juni 2017 
in der Hofgarten Stadthalle. Einlass ist um 
18.30 Uhr, Beginn um 19.00 Uhr. Vorver-
kauf, Info und Versand beim Gasthof Drei  
König, Tel. 08323/8628, und den Vorver-
kaufsstellen der Allgäuer Zeitung.

Bitte mitbringen: Nähmaschine, Schere. 
Falls vorhanden: eigenes Banner, kleinen 
Karabinerhaken als Schlüsselanhänger in 
der Tasche! Aus scheinbarem Abfall wie 
Werbebannern und LKW-Planen werden 
wunderschöne und nachhaltige Einkaufs-
taschen genäht – jede ist ein Unikat. 

Sa, 13.05.2017, 16.00 – 18.00 Uhr: Work-
shop „Kreatives aus Tetrapak“ mit Angelika 
Wirbel, Kosten: 14,70 Euro, Anmeldung 
in der Oberallgäuer Volkshochschule, Tel. 
08321/66730. Gefaltet, beklebt und be-
malt entstehen aus Verpackungen indivi-
duelle Einzelstücke, mit denen Ordnung 
Spaß macht. 

Weitere Informationen im Heimathaus 
Sonthofen, Sonnenstr. 1, 87527 Sontho-
fen, Tel. 08321/3300, zu den Öffnungs-
zeiten Di – Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr. 

Theater
im Haus Oberallgäu

Mit „Monsieur Ibrahim und die Blumen 
des Koran“ bringt das Theater Phoenix 
aus Köln am Freitag, dem 12. Mai 2017 
um 20.00 Uhr einen Bestseller des fran-
zösischen Autors Éric-Emmanuel Schmitt 
auf die Bühne. 

Die berührende Geschichte handelt von 
dem jüdischen Jungen Moïse, von sei-
nem späteren Mentor Monsieur Ibrahim 
„Momo“ genannt. Der Elfjährige lebt allein 
mit seinem depressiven Vater in der Rue 
Bleue, unterhalb von Montmartre gelegen. 
Dem Vater ist er völlig gleichgültig, jedoch 
hat er das Glück, in dem Gemischtwaren-
händler Monsieur Ibrahim einen Freund zu 

Kultur

-

Samstag 27.05.2017 · 20.00 Uhr
Haus Oberallgäu · Sonthofen
Von A wie Abhörtechnik bis Z wie 
Zielgewicht – es gibt nichts, über das 
Amanda nicht mit spitzer Zunge zu 
berichten wüsste. 

RINGSGWANDL & BAND
"WOANDERS"

Freitag 07.07.2017 · 20.00 Uhr
open Air Klostergarten · Immenstadt
Alte Reißer und frisches Gewächs vom 
neuen Album. Songs von der Disco-
Ekstase bis zur Beerdigung und teure 
Choreographien vom krummen Gestell. 

TORSTEN STRÄTER
"ES IST NIE ZU SPÄT"

OPEN AIR IM HOHEN SÜDEN
Bei Regen: Hofgarten Stadthalle

Sonntag 21.05.2017 · 19.00 Uhr
Hofgarten Stadthalle · Immenstadt
Diesmal geht‘s aber echt um alles: die 
Macht der Entspannung, Erziehung, Sex, 
Bratwurst, die heilende Kraft der Musik 
und um den Vater des Gedanken.
 

SEBASTIAN REICH & AMANDA
"AMANDA PACK AUS!"

http://www.immenstaedter-sommer.de
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Großes Chorfestival
in Sonthofen 

Die Planungen für das internationale 
Chorfestival am 22. Juli 2017 laufen auf 
Hochtouren. Alle Musikfreunde erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm für 
jeden Geschmack. 

Ab 14.00 Uhr zeigen die teilnehmenden 
Chöre aus dem In- und Ausland und aus 
der Region auf drei Bühnen in der Innen-
stadt die ganze Vielfalt des Chorsingens 
– von traditionell bis zeitgenössisch, von 
unterhaltsam bis anspruchsvoll. Im Mit-
telpunkt stehen der Spaß und die Freude 
am Singen im Chor. Die Bewirtung über-
nehmen die Faschingsfreunde Hillaria, 

die Lebenshilfe und das THW. Sollte das  
Wetter schlecht sein, so wird ausgewichen 
in das Haus Oberallgäu, die Markthalle  
und das Casino der Jägerkaserne. Die 
Schirmherrschaft übernimmt Europa- 
Abgeordnete Ulrike Müller. 

Ein hochkarätiger Abschluss des Chor- 
festivals wird am Abend auf der Bühne  
am Spitalplatz von der Martin Kerber  
BIG BAND und dem Barbershop-Damen-
quartett MISSION POSSIBLE geboten. Die 
Formation aus dem Oberallgäu ist jetzt 
schon über 25 Jahre aktiv und hat weiter-
hin viel Spaß am Bigband-Swing. Beglei-
tet wird die Bigband von der erfahrenen 
Sängerin Diana Brühheim, die durch ihre 
geschliffene Stimme die Zuhörer verzau-
bert. Das Barbershop-Ensemble aus dem 

oberbayerischen Eching wird Sie begeis-
tern mit perfektem Sound, Rhythmus, 
blitzsauberer Intonation, mit guter Lau-
ne, Charme, Witz und leidenschaftlicher 
Bühnenpräsenz. Mehr erfahren Sie auf 
der Festivalwebseite unter http://www.
sonthofen-singt.de/

Die Firma WISTATEX aus Sonthofen stellt 
als Sponsor für das Sonthofer Chorfestival 
4.000 T-Shirts mit der Aufschrift „Sont-
hofen singt“ zur Verfügung. Ab sofort ist 
das T-Shirt in der Tourist-Info Sonthofen 
am Rathaus in allen Größen für 5,- Euro 
erhältlich. Unterstützen auch Sie mit dem 
Kauf das Sonthofer Chorfestival.

Name: Klaus Ruland

Was machen Sie? Ich bin Foto-
graf – und alle meine Bilder haben 
irgendwie mit Menschen zu tun. In 
der Kunst will ich jedoch keine Ab-
bildungen von Menschen machen, 
sondern fotografiere vielmehr de-
ren Stimmungen und Momente. 

Was gefällt Ihnen an Sontho-
fen besonders? Der Sonthofer 
ist sehr aufgeschlossen und in-
teressiert sich für die modernen 
Ausdrucksformen der Kunst. Man 
kann hier künstlerisch Wege ge-
hen und sich ausprobieren, was 
in manchen Großstädten so nicht 
möglich wäre. 

Wo kann sich der Sonthofer Ihre 
Werke ansehen? Überwiegend ar-
beite ich an Projekten für andere 
Künstler und deren Darstellung, 
wie z. B. Internetseiten, Platten-
cover etc. Einige meiner Arbeiten 
kann man auf meiner Facebook-
Seite klaus ruland photography 
sehen. 

Was ist Ihr aktuelles Projekt? 
Als Mitorganisator des Multi-
ART-Events „KunstARTerie“ bin 
ich gedanklich schon wieder bei 
der Planung. Dieses soll ja 2018 
wieder stattfinden.

Künstlerportrait

Bei der Übergabe der „Sonthofen-singt“-T-Shirts an 
die Chor-AG der Grundschule an der Berghofer Straße 
freuen sich die Kinder sichtlich. Auf dem Gruppenbild 
die Chor-AG, vorne links die Klassenlehrerin Karin 
Kohlroß, hinten links Bernd Neve (Kulturbeirat), 
Fabian und Peter Wiblishauser (Geschäftsführer der 
Firma WISTATEX), Referendarin Carina Kling

Textilkunst 
in der Schaufenstergalerie 
KreArtiv

Vom 13. Mai bis 9. Juni 2017 zeigt 
Textilkünstlerin Ursula Peters  
einige ausgewählte Werke. Zu 
sehen sind diese täglich in der 
Schaufenstergalerie KreArtiv, 
Schloßstr. 15 in Sonthofen.

info

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de

http://www.bergbauern-sennerei.de
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Fliesen Rieder

Bereits seit über 20 Jahren ist das in-
habergeführte Familienunternehmen 
Fliesen Rieder Ihr kompetenter Ansprech-
partner für die Gestaltung und Umsetzung 
von Wohnträumen. Ob kleine oder große 
Projekte, Neubauten oder Sanierungen: 
Professionell und individuell werden die 
Aufträge von der ersten Beratung bis hin 
zur Fertigstellung der Fliesenarbeiten 
durchgeführt. 

Direktimporteur

Waren früher hauptsächlich die pflege-
leichte Reinigung und Unempfindlichkeit 
für die Fliesenwahl bestimmend, haben 

heute auch Optik, Facettenreichtum und 
Individualität einen großen Stellenwert. 
Auf über 300 Quadratmetern präsentiert 
sich die Fliesenausstellung im modernen 
Ambiente. Das gut sortierte Angebot lässt 

keine Wünsche an Farben, Formen, Größen 
und Material offen, hier ist für jeden  
etwas dabei. Die hochwertigen Wand- und 
Bodenfliesen stammen von exklusiven  
Herstellern aus Italien und werden  
direkt von dort bezogen. 

Kunde im Vordergrund

Besonders wichtig ist bei Fliesen Rieder 
die fundierte und seriöse Beratung. Im 
gemeinsamen Gespräch werden Anre-
gungen gegeben und die verschiedenen 
Möglichkeiten und Variationen der Flie-
sengestaltung aufgezeigt. Dabei fließen 
das Fachwissen, die Ideen und der Er-
fahrungsschatz des Teams mit ein, der  

Kunde ist hier bestens aufgehoben. In 
den Ausstellungsräumlichkeiten sind es 
die italienischen Fliesen, die das beson-
dere Flair verleihen – bei einem guten 
Cappuccino oder Espresso kann man das 
italienische Lebensgefühl spüren und 
genießen.

Meisterbetrieb

Neben der kompetenten Beratung bei 
der Fliesenwahl ist vor allem auch die 
saubere Verarbeitung der hochwertigen 
Materialien wichtig. Deshalb erfolgt die 
Abstimmung und Kontrolle der Verlege-
arbeiten durch den hauseigenen Fliesen-
legermeister und die Umsetzung durch 
das top ausgebildete Fliesenlegerteam. 

Gesucht werden übrigens noch Fliesen- 
leger (ab sofort) sowie ein Auszubildender 
zum Fliesenleger (ab September 2017).

Fliesen Rieder
Mittagstraße 3 · 87527 Sonthofen  

Tel. 08321/609070
info@fliesen-rieder.de
www.fliesen-rieder.de

(v.li.n.re.:) Das Team von Fliesen Rieder bestehend aus Petr Karlovek (Facharbeiter), Vera Vogel (Büro und 
Beratung), Günther Wetzstein (Facharbeiter), Alfred Abrell (Fliesenlegermeister), Helmuth Rieder (Geschäfts-
führung), Banjo (Inkasso) und Marcel Rieder (Geschäftsführung)

Ein perfektes Zusammenspiel von Farbe, Form und 
Design: hochwertigen Fliesen, individuell nach  
Kundenwünschen gestaltet

http://www.fliesen-rieder.de
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Aus dem Rathaus

Mehr Hundetoiletten
in Sonthofen

Es stinkt vielen zum Himmel – die Hinter-
lassenschaften des besten Freundes des 
Menschen werden oftmals nicht ordnungs-
gemäß entsorgt. Die Häufchen werden lie-
gengelassen oder in den Hundekotbeutel 
verpackt, der dann aber in der Landschaft 
entsorgt wird. Im Oktober des letzten Jah-
res hat sich auch der Sonthofer Stadtrat 
mit diesem Problem befasst und beschlos-
sen, dass die Anzahl der Hundetoiletten in 
Sonthofen mehr als verdoppelt wird. In ei-
ner Arbeitsgruppe wurden die Anregungen 
aus der Bevölkerung mit den Vorschlägen 
aus der Verwaltung abgestimmt und ein 
Neukonzept aufgestellt. 39 neue Toiletten 
werden nun im Laufe des Monats Mai auf-
gestellt und in Betrieb genommen. 

Zwei weitere Hundetoiletten werden vor-
erst noch im Bauhof zurückgehalten, um 
weitere Anregungen der Bürger berück-
sichtigen zu können. Sollte Ihnen noch 
ein Standort bekannt sein, an dem trotz 
der neuen Hundetoiletten noch drin-
gend ein Hundeklo benötigt wird, bittet 
der Koordinator der Arbeitsgruppe Hund 
um eine kurze Nachricht per E-Mail an  
andreas.gindhart@sonthofen.de, Betreff: 
Hundetoiletten Standortvorschlag. Wir 
bitten um Verständnis, dass nicht alle 
eingehenden Vorschläge beantwortet und 
berücksichtigt werden können. Die genau-
en Standorte der Hundetoiletten können 
auch mithilfe des abgedruckten Barcodes 
abgefragt werden. Bürgermeister Wilhelm, 
Stadtverwaltung und Stadtrat hoffen, dass 
Sonthofen als Wohn- und Urlaubsort durch 
diese Maßnahme weiter an Attraktivität 
gewinnt und die unappetitlichen Hunde-
häufchen jetzt dann wirklich der Vergan-
genheit angehören.

Inh.: Alexandra Assmus
Rudolf-Diesel-Straße 3
87527 Sonthofen
Tel. 08321/8051777
Mo. – Sa.: 8.30 – 19.00 Uhr

http://www.futterhaus.de/mein-futterhaus/filialen/sonthofen/
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SELBSTVERSORGER 
SÄEN, PFLANZEN, ERNTEN

Öffnungszeiten:  
Mo – Fr  9 – 18 Uhr | Sa 9 – 16 Uhr 
www.gaertnerei-frank.de

Frank – Die Gärtnerin 
Weiler 27 | D-87538 Fischen im Allgäu 
Telefon: +49 (0) 8326 / 97 80

Selbst pflanzen, selbst ernten! 
 
•    Neu eingetroffen:  verschiedene Hochbeete
•   Wir beraten Sie rund um das Hochbeet
•   Die richtige Erde für Ihr Gemüse
•   Große Auswahl an Gemüsepflanzen
•   Anzuchthilfen und vieles mehr . . .

©
CC

S 
G

m
bH

http://www.bmw-fink.de
http://www.gaertnerei-frank.de
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Sport/Veranstaltungen

Sporthalle am Gymnasium 
wegen Abiturprüfungen geschlossen

Die Stadtverwaltung informiert, dass die 
städtische Turn- und Sporthalle am Gym-
nasium vom 2. Mai bis einschließlich 12. 
Mai aufgrund der Abiturprüfungen des 
Gymnasiums für den Trainings- und Spiel-
betrieb komplett geschlossen ist. Ab Mon-
tag, dem 15. Mai steht die Halle dem nor-
malen Sportbetrieb wieder zur Verfügung.

Nachtschwärmer und Mädels 
im Flohmarkt-Glück

Am 12. und 13. Mai 2017 schlagen die 
Herzen aller Schnäppchenjägerinnen und 
-jäger wieder höher: Die Markthalle in 
Sonthofen öffnet Freitagabend für den 
4. Nachtflohmarkt sowie Samstagmittag 
für den 8. Allgäuer Mädelsflohmarkt ihre 
Pforten. Veranstalter ist erstmalig der  
1. FC Sonthofen, der sich die Rechte an 
der Durchführung der beiden auch überre-
gional beliebten Flohmärkte für die kom-
menden drei Jahre gesichert hat. Beim 

Nachtflohmarkt am 12. Mai kann jeder 
nach Feierabend zum Wochenendauftakt 
entspannt einkaufen und/oder verkau-
fen. Von 18.00 bis 22.00 Uhr findet in der 
Markthalle und bei trockenem Wetter auch 
auf dem Außengelände die Raritäten- und 
Schnäppchenjagd statt. Angeboten wer-
den gebrauchte Schätze – egal ob Antiqui-
täten, Sportgeräte, Bekleidung, Bücher, 
DVDs, technische Geräte oder Spielzeug.

Beim Allgäuer Mädelsflohmarkt am Sams-
tag, dem 13. Mai haben Männer nichts zu 
melden. Hier steht alles, was „frau“ so 
braucht, im Vordergrund und er fungiert 
höchstens als Berater, Investor und Ta-
schenträger. Von 12.00 bis 18.00 Uhr ist 
der Mädelsflohmarkt mit rund 60 Indoor-
Ständen und zahlreichen Ständen auf 
dem Außengelände Umschlagplatz für 
Frauenmode, Accessoires, Schuhe und 
Taschen, Kleinmöbel und Bücher. Die 
Tickets für die Standplätze im Innenbe-
reich können online jeweils drei Wochen 
vor Veranstaltung gebucht werden: für den 
Nachtflohmarkt unter www.marktnacht.de 
und für den Mädelsflohmarkt unter www.
mädelsflohmarkt.com. Plätze im Außen-
bereich werden ohne Reservierung vor  

Ort am Veranstaltungstag jeweils eine 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn verge-
ben. Also, es lohnt sich einen Streifzug 
durch Schränke, Keller und Dachböden zu 
machen, um manchen Schatz an diesem 
Mai-Wochenende in bares zu verwandeln. 
Denn wie heißt es doch gleich im Volks-
lied: Alles neu macht der Mai…

WIR BRINGEN 

SIE AUF DIE 

HöRNER

©
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BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

Vielseitiges Wandergebiet – von leicht bis anspruchsvoll • traumhaft er Panoramablick
Deutschlands schönste Blumenberge • zünft ige Berggaststätten und Alpen • Erlebnisweg 
Naturpark Nagelfl uhkette • Bogenschießen • Disc-Golf • Downhill-Roller • Mountaincart

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33

©
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http://www.go-ofterschwang.de
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Vortrag und Buchvorstellung: 
Mein Garten summt

In Zusammenarbeit mit dem Naturerleb-
niszentrum Immenstadt organisiert die 
Buchhandlung Greindl am Montag, dem 
22. Mai 2017 um 19.30 Uhr einen Vortrag 
mit Buchvorstellung der Landschaftsar-
chitektin Simone Kern zum Thema: „Mein 
Garten summt – ein Platz für Bienen, 
Schmetterlinge und Co“. 

Die im Allgäu lebende Gartenplanerin und 
Sachbuchautorin Simone Kern erläutert 
in ihrem kurzweiligen Vortrag, wie man 
den eigenen Garten zu einem vielfältigen 
Paradies für Insekten verwandeln kann. 
Anhand konkreter Gartenprojekte und 
Pflanzenbeispiele wird eine Bandbreite 
von Gestaltungs- und Verbesserungs-
möglichkeiten aufgezeigt, und seien die 
Gartenecken noch so klein. Nach dem ca. 
45-minütigen Vortrag steht die erfahrene 
Gartengestalterin und Autorin (die für ihr 
Buch übrigens gerade mit dem Garten-
buchpreis 2017 ausgezeichnet wurde) für 
Fragen zur Verfügung. Die Veranstaltung 
findet in den Räumen der Buchhandlung 
Greindl in der Bahnhofstraße 20 in Sont-
hofen statt, der Eintritt ist frei.

Luftwaffenmännerchor
tritt im Haus Oberallgäu auf

Bereits 2014 wurde die Idee geboren, eine 
Veranstaltung der besonderen Art durch-
zuführen. Der international renommierte 
Luftwaffenmännerchor der Niederlande 

bot sich an, ein gemeinsames Konzert 
mit einem regionalen Orchester aus dem 
Allgäu zu geben. 

Die Idee ist nun bis zur handfesten Planung 
gereift und in der Stadtkapelle Sonthofen 
wurde ein musikalisch bestbeschlagener 
Partner gefunden. Der Standortälteste der 
Bundeswehr in Sonthofen, Oberst Klaus 
Werner Schiff, freut sich als Veranstal-
ter diese musikalisch sehr interessante 
Mischung präsentieren zu können. Das 
Konzert ist geplant für den 19.05.2017, 

19.00 Uhr, im Haus Oberallgäu, Richard-
Wagner-Straße 14. Der Eintritt ist frei, es 
wird im Rahmen des Konzertes eine Spen-
densammlung durchgeführt. Oberst Schiff 
beabsichtigt, zwei regionale gemeinnüt-
zige Einrichtungen zu unterstützen. Die 
Spendenadressaten sind die Stadtkapelle 
Sonthofen und das Kinderheim St. Maria 
in Kalzhofen.

Gospel Mass 
von Robert Ray

Kern des Konzertes bildet die „Gospel 
Mass“ des amerikanischen Komponisten 
Robert Ray, ein zusammenhängendes 
6-teiliges Werk für Chor, Band und Sopran- 
solistin (Alexandra Bertele). Den klassi-
schen Teilen Kyrie, Gloria, Credo, Acclama-
tion, Sanctus und Agnus Dei liegt der la-
teinische Messtext zugrunde, auf englisch 
übersetzt. Rays Kompositionsstil enthält 
neben der kraftvollen Gospelstilistik auch 
Elemente aus Pop, Jazz, Rock und Swing.

Es singt der JohannisChor der Täufer  
Johannis-Gemeinde Sonthofen unter der 
Leitung von Christine Weber. Begleitet 
wird der Chor von Klavier, E-Bass und 
Schlagzeug. Als weiterer Programmpunkt 

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

STADIONWEG 12 · SONTHOFEN · WWW.FCSONTHOFEN.DE

Mitfi ebern
in der

Bayernliga-Süd

Sa. 06.05.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen - DJK Vilzing
Sa. 13.05.17, 14:00 Uhr FC Sonthofen - TSV Kottern

Bezirksliga-Süd

Sa. 06.05.17, 16:00 Uhr FC Sonthofen II - TSV Ziemetshausen
Sa. 20.05.17, 15:00 Uhr FC Sonthofen II - TSV Bobingen

Heimspiele

http://www.immobilien-allgaeu.com
http://www.fcsonthofen.de


meln. Ihre „Fundstücke“ werden dann, 
soweit möglich, in Müllsäcken verpackt 
an bestimmten Sammelpunkten abge-
stellt und später durch den Stadtbauhof 
abgeholt. An dieser Stelle schon einmal 
ein herzliches Dankschön an alle fleißigen 
Kinder und Helfer! Anmeldung über den 
jeweiligen Verein bzw. Jugendgruppe.

Maibaumaufstellen 
mit buntem Rahmenprogramm

Der Gebirgstrachtenerhaltungsverein Edel- 
weiß, der Heimatdienst und das THW Sont-
hofen laden zusammen mit der Stadt Sont-
hofen am 1. Mai 2017 zum traditionellen 
Maibaumaufstellen ein. Los geht es bereits 
um 11.00 Uhr mit einem musikalischen 
Frühschoppen mit dem Duo Franz & Hans 
auf dem Marktangergelände. Nach der  
Maibaumaufstellung um 13.00 Uhr gibt es 
ein buntes Rahmenprogramm für Groß und 
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Kräuterprogramm
im Mai

Kräuterwanderung zur Moosrauft 
Mit Kräuterbäuerin Waltraud 
Bächle-Waibel. Mittwoch, 10.05. 
2017, 14.00 – 16.30 Uhr. Kosten: 
5 Euro. Treffpunkt: Parkplatz Un-
terried

Wilde Frühlingskräuter
Workshop mit Kräuterfrau An-
drea Danzer. Wir stellen eine 
Maienbutter her und hören dazu 
ein Kräutermärchen. Dienstag, 
23.05.2017, 15.30 – 17.00 Uhr. 
Kosten: 10 Euro zzgl. Materialkos-
ten. Treffpunkt: Heimathaus

Information und Anmeldung 
bis 16.00 Uhr am Vortag bei 
der Tourist-Info Sonthofen, Tel. 
08321/615-291 oder per E-Mail  
unter: Tourist-info@sonthofen.de. 

info

ist das Ensemble „Triollage“ zu hören. 
Mit Cello, Klarinette und Saxophon sowie 
Akkordeon bietet das Ensemble Musik mit 
vielen Gesichtern: Die stilistische Vielfalt 
des Trios umfasst Klezmer, Balkanmusik, 
Tangos sowie eigene Kompositionen. 

Das Konzert findet am Sonntag, dem 28. 
Mai 2017 um 19.00 Uhr in der Täufer 
Johannis-Kirche in Sonthofen statt. Der 
Eintritt zum Konzert ist frei, Spenden sind 
erbeten. Herzliche Einladung!

Umwelttag 2017
Bald ist es wieder soweit

Den ersten Samstag im Mai (06.05.2017) 
nutzt die Arbeitsgemeinschaft Sonthofer 
Jugendverbände (ASJ) für ihren jähr-
lichen Umwelttag. Die Jugendgruppen 
der Mitgliedsvereine sind an diesem Tag 
aufgerufen, zusammen das Stadtgebiet 
aufzupolieren und sich für ein sauberes 
Stadtbild zu engagieren.

Es werden wie in den Vorjahren ca. 250 
Kinder mit ihren Betreuern erwartet. Sie 
werden dann in kleinen Gruppen in ver-
schiedenen Abschnitten unterwegs sein 
und den herumliegenden Müll einsam-

Klein. Bei schlechtem Wetter finden die 
Veranstaltung und das Kinderprogramm 
in der Markthalle statt. Für das leibliche  
Wohl sorgen die drei Sonthofer Vereine.  
Ein besonderes Augenmerk werden im  
Jahr 2017 sicherlich die neuen Maibaum-
schilder sein.

VITALHAUSVITALHAUS
WOHLFÜHLEN · ENTSPANNEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN

ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN

LEA SEMINARWELT

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Die Allgäuer Salzgrotte – Das Original

Genießen Sie die erholsamen und stillen Augenblicke in der Salzgrotte und lassen Sie die 
Kraft des Salzes auf sich wirken. Anmeldung für einen Besuch in der Salzgrotte erforderlich.

Die Lea Vitalhäuser

Orte der Ruhe und des Friedens – zum Durchatmen und Entspannen, mit Leib und Seele. 
Wir verwöhnen Sie gerne mit hausgemachtem Kuchen, einem Besuch in der Salzgrotte oder 
einem spannenden Vortrag. Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich.

HIGHLIGHTS IM MAI

06.05. Lass dich verwöhnen 
 Massagen zum redu-
 zierten Verwöhnpreis
 10.00 – 18.00 Uhr

06.05. Heilende Harfenklänge 
 in der Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

20.05. Klangerlebnis 
 in der Salzgrotte
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

http://www.lea-vitalhaus.de


Donnerstag, 04.05.2017

20.00 Uhr	 „Maiezidd“–
	 Mit Mundart durchs Johr

Kulturwerkstatt
Freitag, 05.05.2017

20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht
Weitere Infos unter www.
livenacht.com oder unter 
www.facebook.com/live-
nacht, Gastronomie Sont-
hofen

20.00 Uhr	 Konzert: Boone and Nhu
Kulturwerkstatt

Samstag, 06.05.2017

20.00 Uhr	 Konzert: 
	 Stefan Leonhardsberger

Kulturwerkstatt
Sonntag, 07.05.2017

11.00 Uhr	 Jazz-Frühschoppen mit 
	 Dr. Rainer Schmid

Kulturwerkstatt
15.00 Uhr	 Workshop: Stylische 
	 Upcycling Shoppingtaschen

(bis 18.00 Uhr), Heimathaus
20.00 Uhr	 Konzert: Reinhard Pargent

Kulturwerkstatt

Mittwoch, 10.05.2017

14.00 Uhr	 Kräuterjahr 2017: 
	 Kräuterwanderung zur 
	 Moosrauft

Anmeldung erforderlich un-
ter Tel.: 08321/615-291, 
Treffpunkt: Parkplatz Unter-
ried

Donnerstag, 11.05.2017

20.00 Uhr	 Konzert: 
	 Danzas del Mundo

Kulturwerkstatt
Freitag, 12.05.2017

18.00 Uhr	 Nachtflohmarkt
bis 22.00 Uhr, Markthalle

20.00 Uhr	 Theater: „Monsieur Ibrahim 
	 und die Blumen des 
	 Koran“

Karten: Tourist-Info im Rat-
haus Sonthofen, Eberl Me-
dienshop Immenstadt, kar-
ten100@web.de und an der 
Abendkasse ab 19 Uhr. Haus 
Oberallgäu

20.00 Uhr	 Opern-Kabarett –
	 Die Opernbayern

Kulturwerkstatt
Samstag, 13.05.2017

12.00 Uhr	 Mädelsflohmarkt
bis 18.00 Uhr, Markthalle

14.30 Uhr	 Andreas-Brandl-
	 Rundstreckenrennen

Radkriterium des RSV Sont-
hofen, Start/Ziel: Hindelan-
ger Straße (Eissporthalle)

16.00 Uhr	 Workshop: Kreatives 
	 aus Tetrapak

(bis 17.00 Uhr), Heimathaus

täglich außer Mo + Fr

15.00 Uhr	 Sonderausstellung: „Selbst-
	 erdacht & Selbstgemacht“

(bis 18.00 Uhr) von Mäch-
larn und Recyclingkünstlern, 
Heimathaus

jeweils am Mittwoch

18.00 Uhr	 Fackelwanderung mit
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

Freitag, 28.04.2017

20.00 Uhr	 Konzert: Cataleya Fay
Kulturwerkstatt

Samstag, 29.04.2017

20.00 Uhr	 Konzert: Kiko Pedrozo 
	 & Hansi Zeller

Kulturwerkstatt
Sonntag, 30.04.2017

20.00 Uhr	 Kabarett: 
	 Lüder Wohlenberg

Kulturwerkstatt
Montag 01.05.2017

09.30 Uhr	 Maibaumaufstellung
Veranstalter: Gemütliche 
Fluhensteiner e.V., Berg-
hofen

11.00 Uhr	 Maibaumfest
bis 17.00 Uhr, Marktanger

20.00 Uhr	 Improtheater: 
	 Die Montagsschau 

Kulturwerkstatt
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„Wir freuen uns, dass Frau Rechtsanwältin Christine Kopitzke 

    seit 01.02.2017 unsere Kanzlei in Sonthofen verstärkt.“

Kanzlei Sonthofen
RA Wolfgang Schickewitz
Fachanwalt für Familienrecht 
Fachanwalt für Verkehrsrecht

RAin Christine Kopitzke
Fachanwältin für Verkehrsrecht

Grüntenstraße 32
87527 Sonthofen
Tel. 08321 607750
info@schickewitz-ricken.de

Kanzlei Oberstdorf
RA Christian Ricken

www.schickewitz-ricken.de

Schickewitz • Ricken
Rechtsanwälte 

Fachanwälte SR

Arbeitsrecht
Familienrecht
Verkehrsrecht

Strafrecht
Vertragsrecht

Bußgeldverfahren
Forderungseinzug

Rudolf-Diesel-Straße 3 · Tel.: 0 83 21/2 60 97 08

http://www.schickewitz-ricken.de
http://www.die-kueche.de


Samstag, 20.05.2017

18.00 Uhr	 44. Großes Symphonie-
	 konzert der Kulturgemein-
	 schaft Oberallgäu

Russische Kammerphilhar-
monie St. Petersburg mit 
Werken von Gerald Fauré, 
Pjotr Illitsch, Johannes 
Brahms, im Hofgarten Im-
menstadt

20.00 Uhr	 Konzert: TRIO SAKURA
Kulturwerkstatt

Sonntag, 21.05.2017

11.00 Uhr	 Internationaler
	 Museumstag	

Motto: „Spurensuche. Mut 
zur Verantwortung“; Akti-
onen in Sonthofer Museen 
u. Sammlungen, Führungen 
und Museumstour 

20.00 Uhr	 Konzert: Chris Hopkins 
	 & Malo Mazurié

Kulturwerkstatt
Montag, 22.05.2017

19.30 Uhr	 Vortrag: „Mein Garten 
	 summt ...“

Buchhandlung Greindl
20.00 Uhr	 Standkonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Beilenberg

20.00 Uhr	 Konzert: Falk Zenker
Kulturwerkstatt

Sonntag, 14.05.2017

20.00 Uhr	 Konzert: Aki Hoffmann 
	 & Tiny Schmauch

Kulturwerkstatt
Mittwoch, 17.05.2017

20.00 Uhr	 Konzert: Morgan Finlay
Kulturwerkstatt

Donnerstag, 18.05.2017

09.00 Uhr	 Fortbildungsreihe 
	 Kreativwerkstatt Natur: 
	 Naturfarben		

Anmeldung bis spätestens 
03.05.2017 an info@NEZ-
Allgaeu.de oder unter Tel.: 
08323/9988760, Biberhof

20.00 Uhr	 Konzert: Robert Carl Blank
Kulturwerkstatt	

Freitag, 19.05.2017

19.00 Uhr	 Konzert mit dem Luftwaffen-
	 männerchor d. Niederlande
	 und der Stadtkapelle

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr	 Konzert: 
	 Basti Kelz Blue Note Projekt

Kulturwerkstatt
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Veranstaltungen

Dienstag, 23.05.2017

15.00 Uhr	 Singen mit Bärbel 
	 und Manfred

Kulturwerkstatt
15.30 Uhr	 Kräuterjahr 2017: Workshop
	 „Wilde Frühlingskräuter“

Herstellung einer Maienbut-
ter und hören eines Kräu-
termärchens; Anmeldung 
erfordlich, Tel.: 08321/615-
291, Heimathaus

Donnerstag, 25.05.2017

10.00 Uhr	 Vatertagsturnier 
	 des FC Hinang

Sportplatz Hinang
Freitag, 26.05.2017

09.00 Uhr	 Allgäuer Feuerwehrtage
bis 19.00 Uhr, Sportmarkt 
und World of Outdoor

Samstag, 27.05.2017

09.00 Uhr	 Allgäuer Feuerwehrtage
bis 19.00 Uhr, Sportmarkt 
und World of Outdoor

20.00 Uhr	 Bauchredner Sebastian 
	 Reich & Amanda

„Amanda packt aus“; Veran-
staltung im Rahmen des Im-
menstädter Sommers 2017, 
Haus Oberallgäu

Obst- und
Gemüsemarkt
für Jedermann jetzt in der Mittagsstraße 14a,
dienstags und freitags von 7 bis 18 Uhr

Früchte Frick
Großhandel, Import
Mittagsstraße 14a
87527 Sonthofen/Rieden

Tel. (0 83 21) 67 00 - 0
Fax  (0 83 21) 67 00 - 20
www.fruechte-frick.de
info@fruechte-frick.de

http://www.fuechte-frick.de
http://www.baeckerei-haerle.de
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Freizeit

Finde die
gesuchten Begriffe 
und trage sie an der richtigen Stelle ein.

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Echt zum Lachen!
Ein angeheiterter Gast in einer 
Bar starrt die hübschen Zwillinge 
am Nebentisch an. „Keine Angst, 
Sie sehen nicht doppelt, wir sind 
eineiige Zwillinge“, sagt die eine 
belustigt. Ungläubig fragt der  
Betrunkene: „Alle vier???“

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang . www.gold-fusspfl ege.de
Tel. 0 8326 / 24198 90 . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE & FUSSMASSAGEN . UV NAGELLACKE
  Alles Gute 
� r Ihre Füße

©
 W

er
be

 B
la

nk

http://www.gold-fusspflege.de
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Informatives

Ein Baum für jedes 
Weihnachtstrucker-Päckchen

Rund 20.000 Hilfspakete, darunter auch 
5.000 Pakete aus dem Allgäu, überreichten 
die Johanniter-Weihnachtstrucker Ende 
2016 an Kinder in den Bezirken Bistrita-
Nasaud, Maramures, Targu Mures und Cluj-
Napoca im Norden Rumäniens.

Nun pflanzten genau diese Kinder beim 
„Ziua Buna“, dem „Tag der kleinen Freiwil-
ligen“, am 1. April 20.000 kleine Bäume 
– für jedes Päckchen einen. Sie tragen so 
den Gedanken des ehrenamtlichen Enga-
gements in ihre Heimat, ganz so wie sie 
es von den Johannitern und bei deren 
Partnerverein Tasuleasa Social erlebt ha-
ben. Die Aktion „Ziua Buna“ wird von Ta-
suleasa Social organisiert und findet zum 
dritten Mal statt. Unterstützt wird sie vor 
Ort von Schulbehörden und Unternehmen, 
u.a. von den lokalen Schulinspektoraten, 
Coca-Cola HBC Romania, der Raiffeisen-
bank und der Firma Romstal. Die Johan-
niter werden die Baumpflanz-Aktion, die 
aus dem Johanniter-Weihnachtstrucker 

entstanden ist, zusammen mit der THW-
Jugend begleiten. „Die langfristige Wir-
kung des Johanniter-Weihnachtstruckers 
auf die Menschen, die unsere Pakete er-
halten, ist für uns ein wichtiges Thema“, 
so Lorand Szüszner von den bayerischen 
Johannitern. „Mit der Baumpflanzaktion 
können wir den Kindern den Wert des ge-
meinsamen Engagements für sich und ihr 
Land vermitteln. Sie erleben, dass sie in 
der Lage sind, durch ihren eigenen Einsatz 
etwas positiv zu verändern“, so Szüszner, 
der seit vielen Jahren als Konvoileiter des 
Johanniter-Weihnachtstrucker in Rumäni-
en aktiv ist und den Verein Tasuleasa Social 
mitgegründet hat.

Caritas-Kleiderstube
Neuwaren-Basar am 04.05.2017

Die Kleiderstube der Caritas (Martin- 
Luther-Straße 10b in Sonthofen) veran-
staltet am 4. Mai 2017 von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr einen Basar mit neuen Texti- 
lien und Schuhen. Die Waren stammen aus 
Spenden des örtlichen Einzelhandels und 
von Privatpersonen. Es handelt sich zum 

Teil um hochwertige Markenartikel (z.B. 
Bogner). Der Erlös kommt den sozialen und 
karitativen Aufgaben der Caritas zugute.

Beratungstag bei der Caritas 
zum Thema „Wohnen im Alter“

Einen Beratungstag, der sich eingehend 
dem Thema „Wohnen im Alter“ widmet, 
wird von der Caritas am Mittwoch, dem 
10. Mai 2017 von 14.00 bis 17.00 Uhr in 
Sonthofen veranstaltet. Zahlreiche Ex-
perten der Caritas informieren im Sozial- 
zentrum St. Hildegard (Martin-Luther- 
Straße 10b, Sonthofen) über die Möglich-
keiten, auch im Alter zuhause zu wohnen. 

Ab 14.00 Uhr stehen im Foyer Vorträge zu 
folgenden Themen zur Auswahl: Hausnot-
ruf-Systeme, Mobiler Mittagstisch, Tech-
nische Hilfsmittel für Senioren und das 
Pflegestärkungsgesetz II. Über „Ambient 
Assisted Living – Technik, die unser Leben 
vereinfacht“ spricht Verena Rauch um 
14.30 Uhr im Konferenzraum. Um 15.30 
Uhr gibt es Informationen über „Betreutes 
Wohnen“ (ebenfalls im Konferenzraum). 
Der Beratungstag findet im Rahmen der 
bayernweiten Aktionswoche „Zu Hause da-
heim“ statt, die vom Staatsministerium für 
Arbeit, Soziales, Familie und Integration 
initiiert wird.

Willkommen im Klub
Mit der Photovoltaikanlage auf dem eige-

nen Dach lässt sich ein ganz wichtiger 

persönlicher Beitrag zu einer nachhaltigen 

Energieerzeugung leisten. Und ganz von 

alleine werden Sie dadurch auch zu einem 

der Allgäuer Kraftwerke. Willkommen! 

Unsere Spezialisten helfen Ihnen gerne 

bei der Planung und Wartung Ihrer Anlage.

www.allgaeukraft.de

Bau-GmbH Sonthofen

Telefon: 0 83 21/ 8 16 35 · www.Eberle-Bau.de

http://www.allgaeukraft.de
http://www.eberle-bau.de
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Ehrung Walter Lehmann 
für sein Lebenswerk

Seit der Gründungsversammlung der MSG 
Sonthofen e.V. am 13.01.1970 ist Walter 
Lehman ehrenamtlich in der Motorsport-
gemeinschaft Sonthofen e.V. tätig. Als 
Gründungsmitglied und damals als Ge-
schäftsführer nahm er sehr erfolgreich 
auf seinem Opel Commodore und später 
auf seinem Simca Rally 2 bei Automobil- 
slaloms, Orientierungsfahrten und Ge-
schicklichkeitsturnieren teil. In den ers-
ten 10 Jahren Automobilslalom belegte 
er insgesamt 44 mal den 1. Platz, 35 mal 
den 2. Platz und 33 mal den 3. Platz. 1977 
war sein erfolgreichstes Jahr im Automo-
bilslalom. In den ganzen Jahren erreichte 
er auch unzählig viele Clubmeistertitel. 

1990 begann er die Jugendkartgruppe auf-
zubauen mit der Zielsetzung der Verkehrs-
erziehung unter sportlichen Bedingungen 
für Kinder ab 7 Jahren. Dieses Training 
soll die jungen Menschen auf ihr späteres 
Verhalten im Straßenverkehr vorbereiten. 
Hier steht nicht die Geschwindigkeit, son-
dern die Beherrschung des Sportgerätes 
im Vordergrund. Walter Lehmann wurde 
mit seinem Team 2016 „Schwäbischer 
Meister“ im Jugendkartslalom. Informa-
tionen zum Verein und Trainingszeiten 
finden Sie unter www.msg-sonthofen.de. 

Die MSG Sonthofen hat heute ihren ver-
einseigenen Trainingsplatz mit angren-
zender Halle und das ist nicht selbstver-
ständlich, dafür braucht es viel Geld und 
viele helfende Hände. Walter Lehmann 

Informatives

hatte beim Bau des Motorsportparks im-
mer das Zepter und die Maurerkelle selbst 
in der Hand. Er muss Ideen in die Tat 
umsetzen und schiebt nichts gerne auf 
die „lange Bank“. Er verbringt unzählige 
ehrenamtliche Stunden auf dem Platz, 
die sich nicht nur auf die Trainings- und 
Renntage beschränken. Er ist der Motor 
der MSG Sonthofen e.V. – besser gesagt, er 
ist die MSG Sonthofen! Darum wurde ihm 
auch zu Recht eine besondere Ehrung des 
BMV Bezirk Schwaben für sein Lebenswerk 
überreicht. 

Gesundheitsprojekt 
„Allgäuer Kinder“

In eine neue Runde startet das Projekt 
„Allgäuer Kinder – gesund und fit“ des 
Landkreises Oberallgäu. So werden sich 
im kommenden Schuljahr 15 Grundschu-
len mit 30 Klassen an dem Ernährungs- 
und Bewegungskonzept für Dritt- und 
Viertklässler beteiligen. Bei einer Info-
veranstaltung für die Klassenleiterinnen 
und -leiter im Landratsamt sprachen 
Projektkoordinatorin Ilona Authried und 
Abteilungsleiter Ralph Eichbauer von ei-
nem Erfolgsprojekt. Dieses sei in etlichen 
Schulen fest im Stundenplan verankert. 
Kinder sind heute oft übergewichtig oder 
essgestört. Viele starten ohne Frühstück in 
die Schule. Hinzu kommt Bewegungsman-
gel aufgrund eines erhöhten Computer- 
und Fernsehkonsums. Auch ist in vielen 
Familien die Esskultur verloren gegangen. 

(hinten v.li.n.re.:) Walter Lehmann, Nico Schmid (BMV), Manuel Freitag (BMV), Jessica Herbein (BMV), Roman 
Zimmermann, Justin Khamngoen, Jaster Khamngoen, (vorne v.li.n.re.:) Jurij Zerr, Oliver Becker, Luis Zimmer-
mann, Florian Kennerknecht, Tim Eberle

Bergbauern Roviner 
50 % F. i. Tr. 0,99 €/100 g

 
Sennerei Bergkäse (10 Monate alt)
50 % F. i. Tr. 1,39 €/100 g

Aktionszeitraum 01.05. bis 31.05.2017
Weitere Aktionen im Verkaufsladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Arla Käsefachgeschäft  in Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Straße 10 
87527 Sonthofen 
Tel.: 08321/80856

Käsespezialitäten
aus dem Allgäu

Hofen 16 • 87544 Blaichach
www.holzbau-metzler.de

http://www.arlafoods.de
http://www.holzbau-metzler.de
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Diesen Problemen soll das seit 2005 be-
stehende Gesundheits- und Bewegungs-
projekt entgegensteuern, verdeutlichte 
die Ernährungswissenschaftlerin und 
Projektleiterin Ulrike Klaas. Durchgeführt 
wird es in Kooperation mit qualifizierten 
Fachfrauen und externen Partnern. An den 
Projekttagen erproben sich die Kinder in 
einem  sogenannten Sinnesparcours und 
verschiedenen Jahreszeitenmodulen. Mit 
den Netzwerkpartnern wie dem Kempodi-
um und dem Bergbauernmuseum Diepolz 
lernen sie Nahrungszubereitung oder 
das Buttern und Käsen kennen. Auf dem 
Programm stehen alternativ der Besuch 

eines Bauernhofes, einer Alpe oder eines 
Kräutergartens. Themen wie Bewegung, 
Waldpädagogik, Kochen am Feuer oder 
psychische Essstörungen werden spiele-
risch mit eingebaut. 

Tag für junge Familien 2017
im Kornhaus Kempten

Nach dem großen Erfolg im Jahre 2014 
veranstalten die Koordinierenden Kinder-
schutzstellen (KoKi) Kempten und Oberall-
gäu am 13. Mai 2017 von 9.00 bis 16.00 
Uhr den zweiten „Tag für junge Familien“ 
im Kornhaus in Kempten. 

An über 30 Messeständen informieren 
regionale Aussteller und Beratungsstel-
len über ihre vielfältigen Angebote für 
werdende Eltern und Eltern mit Kindern 
bis 3 Jahren – von der Kinderkleidung 
über die Erste Hilfe am Kind bis hin zu 
Familienzentren und Kinderschutzbunden. 
Neben den Informationen für die Eltern 
gibt es auch ein Kasperle-Theater für die 
Kleinen, zahlreiche Mitmachstationen an 

den Ständen und ein Kunstprojekt (nur 
mit Voranmeldung und kostenpflichtig) 
für ältere Geschwisterkinder (3-15 Jahre) 
des AllgäuMuseums. 

Besonders begehrt sind vermutlich die 
Fachvorträge, insbesondere der Vortrag 
der Beratungsstelle profamilia zum Thema 
„Elterngeld und Co“, der sonst oft Monate 
im Voraus ausgebucht ist. „Die Regelungen 
zum ElterngeldPlus sind nicht ganz ein-
fach – es ist lohnenswert, sich während 
der Schwangerschaft damit auseinander 
zu setzen, um die Möglichkeiten optimal 
zu nutzen“, so Matthias Berkemann-
Müermann von der KoKi Oberallgäu. Aber 
auch die weiteren Themen „Osteopathie“, 
„vorgeburtliche Diagnostik“ oder „Die  
Bedeutung des Spielens“ beschäftigen 
viele werdende und junge Eltern in dieser 
Lebensphase. Der Eintritt ins Kornhaus 
ist frei, eine kostenpflichtige Anmeldung 
ist nur für das Kunstprojekt im Allgäu 
Museum notwendig. Weitere Infos zum 
Tag für die junge Familie 2017 unter 
www.fruehe-kindheit-oberallgaeu.de. 

(v.li.n.re.:) Projektbeauftragte von „Allgäuer Kinder 
– fit und gesund“ Ulrike Klaas, Ralph Eichbauer und 
Ilona Authried

Die Sonne scheint für alle

Sie haben das Dach und wir die Technik. Wir investieren, Sie pachten 
und nutzen den Strom. So etwas nennt man eine Win-Win-Situation.
Und der größte Gewinner ist unsere Umwelt.

www.allgaeukraft.de

http://www.allgaeukraft.de
http://www.gesundheitseck.de
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Plakataktion
Glauben nach außen tragen 

1517 veröffentlichte Martin Luther sei-
ne 95 Thesen gegen den Ablass. Damit 
setzte er den Start zur Reformation, die 
zunächst Deutschland und dann ganz 
Europa erfasste. Die evangelische Täu-
fer Johannis-Gemeinde nimmt dies auf,  

indem sie im Reformationsgedächtnis-
jahr nicht innerhalb ihrer Kirchenmauern 
bleibt, sondern Gedanken der Reformation 
nach außen tragen will. 

Was geplant ist

Ab Anfang Mai werden an wichtigen oder 
markanten Gebäuden Plakate mit pas-
senden Worten von Reformatoren ange-
bracht. Plakate werden z.B. am Rathaus, 
an Schulen, an einem Gasthaus, auch an 
katholischen Kirchen stehen. Die Refor-
matoren haben sich über den Glauben 
und das Leben Gedanken gemacht. Auf 
den Plakaten stehen deshalb Sätze über 
„Gott und die Welt“. Sie wollen Wichtiges 
festhalten, aber auch Überraschendes wei-
tergeben. Mancher Spruch, der da zu lesen 
sein wird, wird zum Nachdenken anregen. 
Diesen Aspekt drückt auch der Titel der 
Aktion aus: „Ein-Spruch – An-Stöße zum 
Nach-Denken“. Die Plakate wollen keine 
Dekoration sein, sondern wollen anregen, 
über den Glauben und die Grundlagen un-
seres Zusammenlebens nachzudenken. 

So wird gestartet

Eröffnet wird diese Aktion mit einem Fest-
gottesdienst am Sonntag, dem 7. Mai 2017 
um 10.00 Uhr in der Täufer Johannis- 
Kirche. Die Reformation war auch eine  
musikalische Bewegung. So wird viel Musik 
in diesem Gottesdienst stecken: die reno-
vierte Orgel und der Posaunenchor wer-
den den Gottesdienst zu einem Erlebnis 
machen. 

Sich miteinander auf den Weg machen

Die Plakate werden ab Mai gut zwei Monate 
zu sehen sein. In dieser Zeit wird mehrmals 
zu geführten Rundgängen zu Stationen der 
Aktion eingeladen. Näheres wird in der  
Tagespresse veröffentlicht. 

Sonthofer Blaskapellen 
suchen Nachwuchs 

Die vier Sonthofer Blaskapellen – Ju-
gendblaskapelle Sonthofen, Dorfmusik 
Berghofen, Musikkapelle Altstädten und 
Stadtkapelle Sonthofen – suchen auch die-
ses Jahr wieder neue Musikerinnen und 
Musiker für ihr gemeinsames Vororches-
ter JUMADOSTA. Am Dienstag, dem 2. Mai 
2017 findet von 17.00 bis 19.00 Uhr im 
Haus Oberallgäu eine große Infoveran-
staltung statt. 

Interessierte Nachwuchs-Bläser können 
am „Instrumenten-Karussell“ nach Lust 
und Laune die verschiedenen Instrumen-
te ausprobieren und bei einem kleinen 
Konzert anhören, wie Blasmusik klingt. 
Weiter können sich die Kinder mit ihren 
Eltern über alles informieren, was für das 
Erlernen eines Instrumentes und das Mit-
machen notwendig ist, z.B. für das Voror-
chester JUMADOSTA, das Bläserzentrum 
der Musikschule in Sonthofen, die finanzi-
elle Seite der Ausbildung und vieles mehr.

Informatives

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 26.05.2017 • 30.06.2017
Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

ANZEIGEN HOTLINE:
Tel. 0 83 21 / 66 26 21

Das PR-Sonderthema in der Juni-Ausgabe!

HANDWERKSHOF
Quelle: Google Maps

http://www.feneberg-premio.de
http://www.werbe-blank.com


konstruktiver Zusammenarbeit zu lösen. 
Die vier Schüler der Q12 – Marco Kleimeier, 
Kilian Gerbeth, Sönke Heinrich und Julian  
Mayer – erreichten innerhalb ihrer Klas-
senstufe von 22 teilnehmenden Mann-
schaften in Bayern und Thüringen den 
fünften Platz. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem hervorragenden Ergebnis! 

Die Preisträger beider Wettbewerbe er-
hielten nun Urkunden und Sachpreise, 
gesponsert von der Schulstiftung und der 
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG. 
Die Raiffeisenbank unterstützt schon seit 
Jahren die Mathe-Olympiade und stellt 
die Preise zur Verfügung. Herr Scheifele 
(Teamleiter Firmenkunden der Raiffei-
senbank), Schulleiter Herr Stoller sowie 
Fachbetreuerin Mathematik Frau Hanne 
überreichten die Preise an die erfolgrei-
chen Teilnehmer.

Aufruf: 
Realschule sucht alte Handys

Haben Sie noch ein altes Handy in Ihrer 
Schublade zu Hause? Dann ab zur Sta 
ReSo! Die Klasse 7d hat sich in Erdkun-
de im Rahmen eines Afrika-Projektes u.a. 
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„Mathe macht Spaß!“
Mathe-Olympiade am Gymnasium

Das mag mancher Schüler bezweifeln, 
doch jedes Jahr sind viele bereit, sich auf 
das Abenteuer Mathematik einzulassen 
und ihr Können unter Beweis zu stellen. 
Auch im Schuljahr 2016/17 nahmen wie-
der einzelne Schüler an der 56. Mathema-
tik-Olympiade für Begabte teil. Von den 
16 Knobelwilligen der 5. bis 12. Jahr-
gangsstufe schafften es neun in die drit-
te Runde. Ida Müermann (Klasse 8) sowie 
Hendrik Ondrouschek und Philipp Zitzler 
(Klasse 7) wurden aufgrund ihres Erfolgs 
in den ersten beiden Runden sogar zum 
Landeswettbewerb nach Würzburg einge-
laden, an dem sie mit großem Erfolg teil-
nahmen. Philipp Zitzler konnte sich dort 
sogar mit einem hervorragenden zweiten 
Platz platzieren. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Teilnehmer der Matheolympiade! 
Nach dem Erfolg im letzten Schuljahr nah-
men am diesjährigen „Bolyai“-Wettbewerb 
drei Teams teil: ein Zweierteam aus der 
5. Klasse, ein dreiköpfiges Team aus der 
7. Klasse und das Viererteam vom Vorjahr 
aus der 12. Klasse. Das Ziel dieses Wettbe-
werbs ist es, dass Schülerinnen und Schü-
ler lernen, Denkaufgaben gemeinsam in 

mit dem Thema „Was hat unser Handy mit 
dem Kongo zu tun“ beschäftigt und dabei 
festgestellt, wie viele wertvolle Inhalts-
stoffe in einem Handy stecken, das von uns 
Menschen oft relativ kurz (im Durchschnitt 
nur 18 Monate) genutzt wird, bevor es in 
irgendeiner Schublade landet und darin 
vergessen wird. Manchmal wird das alte 
Handy auch unsachgemäß entsorgt. Aus 
diesem Grund sammeln wir in der Real-
schule Sonthofen in einer Caritas-Box alte 
Handys und leere Tintenstrahldruckerpat-
ronen, damit diese anschließend recycelt 
werden können. Bringen Sie Ihre alten 
Geräte in die Realschule und helfen Sie 
beim Recycling mit! Die Box steht in der 
Nähe des Sekretariats. 
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Gleich nebenan
Strom kann man nicht riechen, nicht se- 

hen, nicht hören. Und anfassen sollte man 

ihn auf keinen Fall. Wie schön aber, wenn  

zumindest der, der mir den Strom ins 

Haus liefert, nicht nur aus einer Hotline- 

Nummer besteht. Wir, die Allgäuer Kraft- 
werke, haben eine Adresse, die ist in 

Sonthofen und wir freuen uns auf Ihren 

Besuch.

www.allgaeukraft.de

Bogenstr. 6 · Sonthofen · Telefon 08321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de

FITNESS & GESUNDHEITSZENTRUM

Tauschen Sie jetzt Ihre Heizungspumpe 

und erhalten Sie 30 % Nettozuschuss vom Staat

seit 1972

Mittagstr. 13 - 13a · 87527 Sonthofen

Tel.: 08321 - 1659
Fax: 08321 - 89653

Mobil: 0176 - 63200280
info@stetter-haustechnik.de

http://www.allgaeukraft.de
http://www.gesundheitszentrum-petratschek.de
http://www.stetter-haustechnik.de
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GTEV Edelweiß Sonthofen
sucht Nachwuchs für Jugendplattler

Die Trachtler vom GTEV Edelweiß Sontho-
fen sind auf der Suche nach Nachwuchs 
für ihre aktive Jugendplattlergruppe. Die 
Gruppe trifft sich jeden Montag – die Mäd-
chen alle 14 Tage – in der Schulzeit um 
18.30 Uhr im Keller des Pfarrheims Maria 
Heimsuchung, Metzlerstraße 19, zur Pro-
be. Neben öffentlichen Auftritten finden 
von Zeit zu Zeit verschiedene Aktivitäten 
wie Eisessen, Hüttenabende, Ausflüge etc. 
statt. 

Die Trachtler würden sich freuen, wenn 
Kinder ab sechs Jahren, die Interesse 
haben, an einem Montag vorbeikommen, 
um sich ein genaueres Bild zu machen. 
Wer noch Fragen hat, kann sich bei den 
Jugendleitern melden: Annkathrin Arnold, 
Tel.: 0170/2323450, und Pius Schuhwerk, 
Tel.: 0170/4307721.

Kostenlose Kleiderstuben 
des Vereins „Schaut hin!“

Die Kleiderstuben in Oberstdorf, Färber-
straße 2, und Sonthofen, Sonnenstraße 6, 
sind prall gefüllt. Menschen in schwieriger 
finanzieller Lage können nach Vorlage ei-
nes gültigen Bescheides SGB II, Wohngeld- 
oder Rentenbescheid kostenlos Kleidung 
und Schuhe für Kinder und Erwachsene 
bekommen. Die Kleiderstube hat auch 
Bettwäsche, Handtücher usw. auf Lager. 
Der Wohnort ist dabei unerheblich, es  
können sowohl die Standorte Oberstdorf 
oder Sonthofen frei gewählt werden. 

Öffnungzeiten: Sonthofen: Dienstag von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Oberstdorf: 
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass in den Kleiderstuben NICHT verkauft, 
sondern verschenkt wird.

Bunte Freundschaften – 
kreative Ideen

„Freundschaft ist... bunt!“ Mit diesem 
Thema, das aktueller nicht sein könnte, 
startete im Oktober die 47. Runde des 
internationalen Raiffeisen-Jugendwett-
bewerbes „jugend creativ“. Die Raiff- 
eisenbank Kempten-Oberallgäu eG rief 
alle Kinder und Jugendlichen in ihrem 
Geschäftsgebiet dazu auf, sich mit Mal-

arbeiten, Filmen und Quizbeiträgen daran 
zu beteiligen. In den teilnehmenden Schu-
len entstanden so knapp 8.000 Wettbe-
werbsbeiträge. 

Die besten Arbeiten wurden zur Jury bei 
der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu 
eG eingereicht. Kunsterzieherinnen und 
-erzieher verschiedener Schultypen be-
werteten die Bilder und die dahinter ste-
ckenden kreativen Ideen. Von Aktivitäten 
mit Freunden bis hin zu Darstellungen, 
was Freundschaft bedeutet und wie deren 
Vielfalt das Leben reich und vor allem bunt 
macht, war alles dabei. 

Zwei Schüler aus Sonthofen erzielten dort 
eine besonders gute Platzierung: 3. Platz 
Alterskategorie 7./8. Klasse: Franziska 
Gabriel, Staatliche Realschule Sonthofen 
„Freundschaft verbindet“. 5. Platz Al-
terskategorie 3./4. Klasse: Marcel Azizi, 
Albert-Schweitzer-Schule Sonthofen „Ich 
baue mit meinem Freund Iglu“

Die Ortssieger und insgesamt knapp 50 
weitere Preisträgerinnen und Preisträger 
können sich über eine Einladung zum 
atemberaubenden Show-Event „friends“ 
am 22. Mai 2017 in München freuen. 
Um das Engagement aller Teilnehmer zu 
würdigen, werden fast 400 Bilder, die zu 
Klassensiegern gekürt wurden, von der 
Raiffeisenbank mit einem Kinogutschein 
prämiert. 

Und so geht’s weiter: Die Plätze 1-3 jeder 
Altersstufe kommen eine Runde weiter und 
nehmen an der Landesjury in München 
teil. In allen Wettbewerbssparten (Bild, 
Film und Quiz) konnten in den vergange-
nen Jahren regelmäßig Schüler aus Kemp-
ten und dem Oberallgäu mit ihren Arbeiten 
überzeugen. Wir drücken also die Daumen! 

Mit dem Jugendwettbewerb ist traditionell 
auch immer eine Spende an alle teilneh-
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Siegerbild von Franziska Gabriel

Siegerbild von Marcel Azizi 

STEHCAFÉ · GETRÄNKEVERKAUF
87527 Altstädten · Weingartenweg 4

Tel. 0 83 21/36 02 · Fax 08321/6752900

Öffnungszeiten:

Mo 06.30 – 11.00 Uhr
Di – Fr 06.30 – 11.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 06.30 – 11.00 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen
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menden Schulen verbunden. Dieses Jahr 
spendet die Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu eG insgesamt 13.000 Euro an 
die Grund-, Mittel- und Realschulen sowie 
die Gymnasien in Kempten und dem süd-
lichen Oberallgäu. 

Neuer Töpfer-Brennofen 
für Kindergarten Altstädten

Der Kindergarten Altstädten hat als Jah-
resthema „Reise durch die Zeit“ gewählt 
und setzt sich in Projekten gezielt mit der 
Geschichte von der Steinzeit über die Anti-
ke bis ins Mittelalter und in die neuere Zeit 
auseinander. Eine kreative Arbeit, die in 
all den Jahrhunderten zu finden ist, stellt 
das Töpfern dar. 

Die Begeisterung der Kinder für das Töp-
fern hat den Elternbeirat des Kindergar-
tens Altstädten motiviert, durch diverse 
Aktionen 1.000 Euro für die Anschaffung 
eines eigenen Töpfer-Brennofens zu sam-

meln. Der restliche Betrag kam durch eine 
Spende des Vereins Raiba hilft e. V. über 
800 Euro und einer weiteren kleineren 

Spende einer Privatperson zusammen, so-
dass Kindergartenleiterin Christine Wirth 
den Kauf des Töpfer-Brennofens in die 
Wege leiten konnte. Bei einem Besuch im 
Kindergarten konnten sich die Elternbei-
ratsvorsitzende Daniela Hartmann und die 
Raiffeisen-Mitarbeiterinnen Karin Pfeffer-
le sowie Petra Müller von der Begeisterung 
der Kinder, die gerade ein Oster-Mobile aus 
Ton herstellten, überzeugen. 

Herzliche Einladung 
zu unseren Veranstaltungen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Sonthofen
Siplingerstraße 30 (Rieden)
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst · www.efg-sonthofen.de

Evangelische Gemeinschaft Sonthofen
Im Raiffeisensaal, Marktstraße 27
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst · www.eg-sonthofen.de

Evang.-Methodistische Kirche Sonthofen 
Haus Oberallgäu · Richard-Wagner-Str. 14
Jeden Sonntag um 17.05 Uhr Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst · www.emk-sonthofen.de

Für das Foto versammelten sich alle Kinder im Turnraum gemeinsam mit (v.li.n.re.:) Christine Wirth (Leiterin Kinder-
garten), Karin Pfefferle (2. Vorstand Raiba hilft e. V.), Petra Müller (Leiterin Filiale Altstädten), Daniela Hartmann 
(Vorsitzende Elternbeirat) und nahmen die Spenden des Elternbeirates und des Vereins Raiba hilft e. V. entgegen

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Gewerbegeräten.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Wir haben neue Grillspezialitäten,  
schauen Sie vorbei!
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Autohaus Allgäu, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Kempten, Kaufbeuren, Immenstadt, Oberstdorf, info@autohaus-allgaeu.de, Tel.: 0800 2425542, www.autohaus-allgaeu.de

Sportabzeichen ab 399,- €

Solange der Vorrat reicht. Angebot gültig ab 01.04.2017.

1 für die Versicherungsprämie muss eine Einstufung von mindestens 
 SF 2 vorliegen
3 Versicherer: HDI Versicherung AG, vermittelt durch die
 Mercedes-Benz Bank AG. Der Beitrag entspricht der von Ihnen
 angegebenen Schadensfreiheitsklasse.
2 Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 9,2/5,6/6,9
 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 162 g/km. Ein Leasingbeispiel
 der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstraße 7, 70469 Stuttgart,
 für Privatkunden. Stand 02.2017. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer
 Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Wider-
 rufsrecht nach § 495 BGB.
4 Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Die Abbildung ent-
 spricht nicht dem Angebot und kann Sonderausstattungen enthalten.

Erste Wahl aus erster Hand. Für Sie getestet und für hervorragend befunden,
AMG CLA 45 Shooting Brake 4 Matic - Allrad mit 280 kW (381 PS), inkl. Versicherung1,
exklusiv in Ihrem Autohaus Allgäu in Kempten, Kaufbeuren und Immenstadt.

Privat-Leasing plus Angebot
ohne Anzahlung
Mercedes-Benz CLA 45 AMG Shooting Brake Allrad Gebrauchtwagen2

Laufzeit 48 Monate
Gesamtlaufl eistung 40.000 km

Kaufpreis4 41.870,00 €
Gesamtkreditbetrag (Gesamtkaufpreis inkl. ges. MwSt.) 45.662,00 €
Sollzins, p.a.  1,14 %
Effektiver Jahreszins  1,14 %
Gesamtbetrag 19.152,00 €
48 monatliche Leasingraten inkl. GAP-Unterdeckungsschutz à 320,00 €

Ihr Versicherungsangebot

Kfz-Versicherungsbeitrag 79,00 €
(vorl. Rate auf Basis der angeg. SF-Klasse SF 2)3

Monatliche Gesamtleasingrate 399 €

Sorglos-Paket
inkl. 24 Monate  Junge Sterne Garantie
inkl. Winterreifen

http://www.autohaus-allgaeu.de
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Kreisjugendring 
sucht Ferienbetreuer/-innen!

Der Kreisjugendring Oberallgäu bietet 
auch dieses Jahr wieder ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm für Kinder 
und Jugendliche in den Ferien an. Für 
Tagesausflüge, die Einsätze der Spielmo-
bile und unsere mehrtägigen Freizeiten 
benötigen wir deshalb noch viele enga-
gierte Betreuer/-innen ab 18 Jahren. 
Erwünscht sind Erfahrungen im Bereich 
der Jugendarbeit bzw. in der Betreuung 
von Kindern und Jugendlichen (z.B. durch 
Ausbildung, Praktika, Vereinstätigkeit) so-
wie idealerweise eine Jugendleiterausbil-
dung. Betreuer/-innen erhalten von uns 
ein qualifiziertes Vorbereitungsseminar, 
eine fachliche Anleitung vor Ort, eine 
kostenfreie Teilnahme an der Maßnahme 
und eine Aufwandsentschädigung. Durch 
das Arbeiten in einem jungen, engagier-
ten Team bekommen Interessierte die 
Möglichkeit, wertvolle Erfahrungen in 
der Kinder- und Jugendarbeit zu machen. 
Für diejenigen, die an einer Betreuertä-
tigkeit Interesse haben, aber noch keine 

18 Jahre alt sind, bieten wir nun auch 
das „Betreuer-Schnuppern“ an. Mitma-
chen können Jugendliche ab 16 Jahren. 
Die Kosten für die Maßnahmen werden 
übernommen, zusätzlich erhalten auch 
die Nachwuchsbetreuer/-innen eine Auf-
wandsentschädigung für ihr ehrenamt-
liches Engagement. 

Nähere Informationen gibt es in der Ge-
schäftsstelle des Kreisjugendrings Oberall-
gäu (08321/612-111, kreisjugendring@
lra-oa.bayern.de). Das aktuelle Ferienpro-
gramm ist auf der Homepage zu finden: 
www.kjr-oberallgaeu.de. 

28. Vereinsschafkopfen
der Gemütlichen Fluhensteiner e.V.

Am Samstag, dem 4. März 2017 veranstal-
teten die Gemütlichen Fluhensteiner ihr 
28. Vereinsschafkopfen. Im Vereinsheim 
Maria Heimsuchung spielten 10 Mann-
schaften der Berghofer Vereine um viele 
Sachpreise und den Anton Rapp-Gedächt-
nispokal. Am Ende des gemütlichen Schaf-
kopfabends hatten die „Oldies“ die meis-
ten Punkte eingespielt und verwiesen die 
Mannschaften der Freiwilligen Feuerwehr 
Berghofen und die Theatergruppe Fluhen-
stein auf die Plätze 2 und 3. Wir danken 
allen Unterstützern für ihre Spenden.

RuppanerRuppaner
S C H U H E & M O D E K O M F O R T M O D E

SchuhstadlSchuhstadl
Am Anger 5 · FISCHEN

Tel. 08326/7505

RuppanerRuppaner
S C H U H E & M O D E K O M F O R T M O D E

SchuhstadlSchuhstadl
Burgstr. 2 · FISCHEN
Tel. 08326/384620
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http://www.ruppander.com
http://www.starzlachklamm.de
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Heinz 
     Will

Heinz Heinz WillJOHANN-ALTHAUS-STRASSE 3 · 87527 SONTHOFEN · TEL. 0 83 21 / 8 15 63

Vielfalt an Qualitätsweinen  ·  Erzeugerabfüllungen aus Südtirol 
Original Südtiroler „Alpenspeck“  ·  Williams Christ Birnenbrand 
Bergkäse „Allgäu-Qualität“ · „Enzian-Spirituosen“ aus eigener Herstellung

WEINHANDLUNG

Lecker speisen
in Sonthofen und Umgebung

Mit dem Wechsel der Jahreszeiten ändert 
sich auch unser Speiseplan. Die Sonnen-
strahlen haben endlich mehr Kraft. Wir 
sind wieder länger draußen. In der Natur 
erneuert sich alles, wächst und gedeiht. 
Und so ändern sich auch die kulinarischen 
Gelüste im Laufe des Kalenderjahres. Jetzt 
im Frühjahr hat man wieder Appetit und 
Lust auf Frisches, Knackiges und Vitales. 
Das Essen wird bunt. So wie sich der Früh-
ling zeigt, so zeigt sich auch auf den Tel-
lern wieder Farbe. Sei es durch die ersten 
Erdbeeren der Region oder durch saftig-
grüne Blattsalate. 

Die Oberallgäuer Gastronomen verwöhnen
die Gaumen ihrer Gäste mit sorgfältig 
zubereiteten Köstlichkeiten der Saison, 
egal ob im Stadt-Restaurant, im Land-
gasthaus oder im Café. Dabei zeigt sich 
die kulinarische Vielfalt nicht nur bei den 
Zutaten, sondern auch beim kulturellen 
Hintergrund der Speisen. So findet jede 
Geschmacksvorliebe den passenden Gau-

menkitzel bei einheimischer, italienischer, 
indischer Küche und vielem mehr. Wenn es 
ums Essen geht, so sind die meisten sich 
einig: Abwechslung und Vielfalt bereitet 
dem Gaumen am meisten Freude.

Und weil Essen alle Sinne anspricht, lieben 
wir sie doch alle – die Grillsaison. Gibt es 
etwas schöneres als unter freiem Himmel, 

bei einem guten Glas Wein, einem kühlen 
Bier oder bei hausgemachter Limonade, 
mit Freunden oder zu zweit, einfach gut 
zu essen? Jetzt haben die Wirte wieder die  
Bänke in den Biergärten aufgestellt und 
die Holzkohle angefeuert. Und wenn wir 
dann diesen speziellen Duft wahrnehmen 
und uns denken: „Da grillt doch jemand!“, 
dann antwortet der Wirt: „Extra für Sie!“

http://www.baeckerei-wirthensohn.de
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SONTHOFEN IMMENSTADT
Italienische Spezialitäten & 

Holzofenpizzen

DIENSTAG BIS FREITAG: 
MITTAGSTISCH

mit wechselnden Gerichten
zu günstigen Preisen

Italienische / indische Spezialitäten & 
Holzofenpizzen

SAMSTAG:
 INDISCHES BUFFET 

verschiedene 
indische Gerichte zur Auswahl

Hirnbeinstraße 8  |  Tel. 0 83 21 - 61 93 20
Di – Fr 11.30 – 14.00 Uhr  |  17.30 – 22.30 Uhr

Sa 17.30 – 22.30 Uhr  |  Mo Ruhetag

Sonthofener Str. 34  |  Tel. 0 83 23 - 86 29
Di – Fr 11.30 – 14.00 Uhr  |  17.30 – 22.30 Uhr

Mo Ruhetag

Frische Holzofenpizzen,
leckere Pastagerichte,
knackige Salate u.v.m.

Alle Gerichte mit Liefer-
service oder zum Mitnehmen.

www.piccolo-allgaeu.de
Aktuelle Infos auf Facebook
www.facebook.de/piccoloallgaeu

indische Gerichte zur Auswahl

Sonthofener Str. 34  |  Tel. 0 83 23 - 86 29
service oder zum Mitnehmen.

Lassen Sie den Alltag 
ganz weit unten im Tal.
Genießen Sie in sonniger Lage unsere 
„Wilde Küche“ mit Kräutern aus unserem 
großen Kräutergarten und Wildkräutern 
aus der Natur.

Geöffnet haben wir:
täglich 10.00 - 22.00 Uhr 
 (ausser Mittwoch)
Küche 11.30 bis 14.00 Uhr 
 17.30 bis 19.30 Uhr

Nachmittags bieten wir 
Kaffee und Kuchen, Eisbecher 
und Brotzeiten.

Hinang 48 · 87527 Altstädten · Tel.: 08321-3614 · Fax 22705
info@sonnenklause.de · www.sonnenklause.de

Familie Matejka
Hinang 36

87527 Sonthofen
Tel.: 08326 -7280

info@gasthof-zengerle.de

Gasthof - Pension - Partyservice · www.gasthof-zengerle.de

Familie Matejka

• Heimische, gutbürgerliche Gerichte
• Schweinshaxen und Kässpatzen 
 auf Vorbestellung

87527 Sonthofen
Tel.: 08326 -7280

Dienstag
Ruhetag

http://www.kiehnse-freistil.de
http://www.piccolo-allgaeu.de
http://www.sonnenklause.de
http://www.gasthof-zengerle.de
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Moderne Labordiagnostik

Grundlage für Ihre individuelle Therapie

Bei uns steht der Mensch in seiner Indivi-
dualität im Mittelpunkt. Deshalb sehen wir 
es als äußerst wichtig an, uns am Anfang 
einer Behandlung Zeit zu nehmen, um ein 
umfassendes Bild von der Lebenssituation, 
der Krankheitsgeschichte und den aktuellen 
Begebenheiten eines neuen Patienten zu be-
kommen. Dieses ausführliche Gespräch bildet 
das stabile Fundament.

Da der Therapeut natürlich nicht in den vor 
ihm sitzenden Patienten hineinsehen kann, 
ist es unserer Ansicht nach wichtig, schon 
beim ersten Besuch ein ausführliches Blut-
labor anzufordern. Dieses Labor umfasst in 
unserem Zentrum mehrere Seiten und er-
laubt es uns, einen ersten Eindruck des Kör-
pers zu gewinnen, um direkt erste Schritte 
der Therapie einzuleiten. Um es einfach zu 
beschreiben: Es gilt dem Körper das zu ge-
ben, was er braucht und rauszuholen, was 
nicht hinein gehört.  

Wiederholt haben wir die Erfahrung ge-
macht, dass Patienten zu uns in die Praxis 
kommen und sich weiterhin schlecht fühlen, 
obwohl von Seiten des Hausarztes über des-
sen Blutlabor anscheinend alles in Ordnung 
war. Eine umfangreichere Blutuntersuchung 
ist oft aufschlussreich.

Durch unser ausführliches Blutlabor können 
eventuell bestehende Mangelzustände (Vi-
tamine, Mineralstoffe, Spurenelemente oder 
Eisen) erkannt werden. Gerade bei immer 

Freibadstr. 14 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

Stephan Hockauf

wiederkehrenden Infekten ist es sinnvoll,  
das Immunsystem genauer unter die  
Lupe zu nehmen. 

Umweltbedingte Belastungen durch z.B. 
Schwermetalle, welche sich über Jahre im 
Körper angesammelt haben, können als Ur-
sache z.B. Knochen-, Muskelschmerzen oder 
rheumatische Beschwerden haben. Diese 
Schadstoffe können wir über eine spezielle 
Urinuntersuchung feststellen.

Mit nur 10 ml Blut ist es möglich, evtl. vor-
handene Lebensmittelunverträglichkeiten 
oder Allergien zu erfahren. 

Nach Gaben von Antibiotika, Cortison oder 
Schmerzmitteln, aber auch durch Hormon-
behandlungen (z. B. Antibabypille) wird das 
Darmmilieu gestört, so dass unangenehme 
Darmsymptomatiken entstehen können.  
Hier geben spezielle Stuhllabore ausführliche 
Auskunft.

Die Vorsorgeuntersuchung zur Darmkrebs-
früherkennung ist uns sehr wichtig, da bei 

einer frühzeitigen Erkennung von Polypen 
etc. im Darm das Krebsrisiko minimiert wer-
den kann. Durch einen speziellen Bluttest ist 
ein Polypenwachstum erkennbar. 

Bei Tumorerkrankungen jeglicher Art bedarf 
es einer sehr ausführlichen Labordiagnostik, 
um evtl.  gezielte Alternativen aus der biolo-
gischen Krebstherapie einzuleiten.

Durch das klare Erkennen des bestehenden 
Ist-Standes Ihrer Gesundheitssituation vor 
Beginn einer Behandlung, regelmäßige 
Kontrolluntersuchungen zur Überprüfung 
der Wirksamkeit während der Therapiezeit 
und ebenso zum Behandlungsabschluss 
können die erzielten Ergebnisse der Thera-
pie klar sichtbar gemacht werden. Bleiben 
Sie gesund…

http://www.sanovida.de

